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Die Mitte  
des Wahlkampfs

Es ist ja immer einfacher, man nimmt es locker und lacht sich 
über die Typen im Rathaus kaputt. Das bringt gute Laune und 
entspannt. Aufregen bringt nur Pusteln und sonst nichts. Trifft 
man sich in den alten Gemäuern gerne, um Regeln aufzustel-
len, die man sogleich beim Verfassen entsprechend verbiegt, 
dass sie einem selbst nicht gefährlich werden können. Clever, 
der alte Gemeinderat, wirklich clever. Und angenehmerweise 
ist man dann, wenn die Regelung zum Tragen käme, ohnehin 

schon fast zur Tür der Geschichte hinaus. So hat der Bauausschuss festgelegt, dass 
in den meisten Teilen der Stadt und im Besonderen in der besonders schönen und 
somit besonders gefährdeten Neuen Mitte allgemein das Plakatieren verboten sein 
soll. Einzige Besonderheit: Wahlplakate. 
Solch eine Regelung ist höchsten Grades praktisch und durchdacht: Wird der Wäh-
ler beim Penetrieren mit der Wahlwerbung schon nicht von Orgelkonzerten, Kunst-
ausstellungen oder Rockkonzerten abgelenkt – auch dann nicht, wenn die Grünen 
umweltgerecht zwei Wahlangebote pro Plakat präsentieren. Um aber über jeden 
Zweifel erhaben zu sein, hat man das Inkrafttreten des Beschlusses vom Februar 
bis zum heutigen Tage verschleppt: Man müsse sich noch auf Standort und Ausse-
hen der Kultursäulen einigen, auf denen die Kultur gnädigerweise doch, aber auf 
engstem Raum und strikt geprüft, plakatieren dürfe. Nichtsdestotrotz: So macht 
man nachhaltige Politik. Möge auch der neue Gemeinderat mit Weisheit, Weitsicht 
und Erfolg gesegnet sein.

Herzlichst,

Daniel M. Grafberger
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SpaZz: Wie kommt man auf die Idee, sich an einem Bungee-
seil 200 Meter in die Tiefe zu stürzen – wie man auf Ihrer 
Website sehen kann?
Jessica Kulitz: Ich war 2008 ein halbes Jahr in Südafrika an 
der Universität Stellenbosch bei Kapstadt. Natürlich nimmt 
man die Gelegenheit wahr und reist durch Afrika. Eine der 
größten Attraktionen der Garden Route ist der Bungee-Jump. 
Ich dachte, wenn wir schon da sind, müsste ich das eigentlich 
machen. Als wir mit der Familie durchgefahren sind, meinte 
meine Mutter: »Ich bringe doch keine Kinder auf die Welt, dass 
sie von der Brücke springen!« Wir sind weitergefahren und ich 
habe mir den Schweiß von der Stirn gewischt, weil ich dach-
te: »Gut, dann muss ich es nicht machen!« Auf dem Rückweg 
haben meine Schwester und ich sie so geneckt, dass wir doch 
noch eingebogen sind zu der Bungee-Jump-Stelle, und dann 
hatten wir keine Wahl mehr – wir mussten springen!
Ist das schwer gefallen?
Oh ja! Man wird sehr nervös. Das ist wahnsinnig tief! Man 
fliegt mit einer »Firefox« vorher durch die Schlucht und sieht, 
wie tief das runter geht. Und dann muss man springen!
Sind Sie ein mutiger Mensch?

Ja, ich traue mich Vieles – 
auch eine verantwortliche 
Funktion als Stadträtin ist 
ein mutiger Schritt, weil sich 
jetzt in meinem Leben viel 
verändert durch das Studi-
um.
Ist man vor so einer Wahl 
und am Wahltag nervös?
Ja, total! Ich war angespannt 
und extrem nervös!
Waren Sie sicher, dass Sie 
reinkommen werden?
Nein. Ich hatte einen schlechten Listenplatz als »Newcome-
rin«. Mit Platz 16 ist man nicht automatisch drin – im Gegen-
teil! Da durch das Reißverschlussverfahren viele Altstadträte 
wie Herr Dr. Roth nach hinten platziert wurden, hatte ich 
nicht so gute Chancen. Deshalb lag viel am Wahlkampf.
Sie haben vier Mal so viele Stimmen wie der schlechteste 
Gewählte bekommen und liegen nur einen Platz hinter Frau 
Malischewski. Haben Sie diesen Erfolg erwartet?

»Man steht ständig unter Strom!«
JESSICA KULITZ, STUDENTIN DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN UND NEUGEWÄHLTE ULMER StadtRÄTIN, 
ÜBER DEN ANSTRENGENDEN WAHLKAMPF, IHRE ZIELE IM RAT, DIE LINKEN UND IHR INTERESSE AN WEIN

Das Grosse Spazz-Gespräch

Information
Mit diesem Interview läutet der SpaZz im Super-Wahljahr eine kleine politische Serie ein: Auf die neue Jungstadträtin Jessica Kulitz 
folgen die zwei Bewerber der großen Volksparteien um das Bundestagsdirektmandat – im August Bundesministerin Dr. Annette Scha-
van (CDU) und im September Hilde Mattheis (SPD).

Jessica Kulitz:  
�Neugewählte Stadträtin
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Nein, gar nicht, deshalb auch dieser gewaltige Kampf! Ich habe mir 
von der letzten Wahl die Stimmenanzahl angeschaut und es waren 
um die 11.000 vom letzten CDU-Stadtrat auf Sitz 12. Da war klar: 
Ich brauche zumindest die CDU-Wähler – das waren damals um 
die 5000 – und dann noch weitere 6000 Stimmen, um tatsächlich 
reingewählt zu werden. Das ist eine Wahnsinnszahl!
Sie haben stadtbekannte Namen wie Ebbo Riedmüller oder 
Notar Kanzleiter hinter sich gelassen. Was geht Ihnen durch 
den Kopf, wenn Sie sich das vergegenwärtigen?

Es ist eine Persönlichkeitswahl und die Genannten sind starke 
Persönlichkeiten. Aber der Trend zu frischen Impulsen im 
Stadtrat ist sehr hoch gewesen. In den letzten fünf Jahren 
wurde sehr gute Stadtpolitik betrieben, aber es hat sich nicht 
viel verändert. Da war es für die CDU wichtig, dass Junge rein-
kommen. Wir stellen als Junge Union 20 % der CDU-Fraktion. 
Das ist ein noch nie dagewesenes Ergebnis.
Seit wann sind Sie politisch aktiv?
Seit meiner Ausbildung zur Kauffrau im Groß- und Außenhan-
del 2005, kurz vor der Bundestagswahl. Ich dachte: Jessy, du 
musst dich engagieren für die Gesellschaft. Politik war schon 
immer ein Thema, das zu Hause präsent war. Mein Großva-
ter war Altstadtrat und Mitbegründer der CDU in Ulm. Für 
mich war wichtig, mitzugestalten.
Die CDU, weil …
… sie die Partei der sozialen Marktwirtschaft ist – ein Sy-
stem, das ich für sehr gut halte. Sicher gibt es den einen oder 
anderen Mangel, vor allem jetzt in Krisenzeiten, aber wir se-
hen, wie stabil doch unser System ist und wie gut es uns in 
Deutschland geht, wenn man das mit anderen Ländern ver-
gleicht. Das zeigt eindeutig, dass wir das beste System haben, 
das es momentan gibt.
Hat man es als Tochter des IHK-Präsidenten leichter, in der 
Öffentlichkeit Aufmerksamkeit zu bekommen?
Es ist von Vorteil, weil der Bekanntheitsgrad sehr hoch ist. 
Mein Vater ist sehr präsent in den Medien. Es ist aber auch 
schwierig, sich als Persönlichkeit abzugrenzen, weil man au-
tomatisch mit dem Vater in Verbindung gebracht wird. Das ist 
nicht schlecht, ich bin gerne seine Tochter, aber sich darüber 
hinweg zu positionieren, ist schwierig.
Wie war der Rückhalt Ihrer Familie?
Anfangs waren sie skeptisch, weil das eine Bindung für fünf Jah-
re ist. Aber als die Entscheidung gefallen war, standen alle hinter 
mir, und das war ein sehr schönes und wichtiges Gefühl.
Haben Sie politische Vorbilder?
Konrad Adenauer, der Standfestigkeit bewiesen hat in der Poli-
tik, und mein Großvater, der sehr viel bewirkt hat für Ulm.
Ihre Ziele im Gemeinderat?
Ich hatte im Wahlkampf drei Schwerpunkte: Bildung, Wirt-
schaft und Integration. Diese Themen habe ich nicht willkür-
lich gewählt. Ich habe einen sehr vielschichtigen Bildungsweg 
durchlaufen, habe internationale Schulsysteme kennenge-
lernt. Ich war fünf Jahre alleine im Ausland – in Frankreich, 
Spanien, England und Südafrika. Das erste Mal ein halbes 
Jahr im Alter von elf Jahren. Das hat mir gezeigt, wo es Pro-
bleme gibt, wie man diese lösen kann, wie man zusammen-
arbeiten kann.
Die konkreten Ziele Ihrer Arbeit?
Beim Thema Bildung bin ich Fan von Ganztagsschulen. Wir 
dürfen nicht zulassen, dass Kinder nachmittags vor dem 
Fernseher sitzen. Ich sehe viel Potenzial darin, mit vielsei-
tigen Angeboten technische und handwerkliche Talente zu 
fördern. Schule muss lebendiger und praxisnaher gemacht 
werden. Man muss als Schüler wissen, was passiert, wenn 

man fertig ist. Deshalb muss man die Unternehmen mit 
einem Fach Wirtschaft mehr in die Schulbildung einbeziehen 
und so besser vorbereiten auf das, was kommt. Dazu gehö-
ren auch inhaltliche Tools wie Projektarbeiten. Beim Thema 
Integration ist mein konkretes Ziel, schon im Vorschulalter 
anzusetzen, weil da die Weichen gestellt werden. Man muss 
alle an einen Tisch bringen: Eltern, Lehrer und Mentoren, die 
selbst einen Migrationshintergrund haben. Man muss im Di-
alog intensiv nach Verbesserungen streben. Im Punkt Wirt-
schaft ist mir wichtig, dass wir Ulm als Wirtschaftsstandort 
attraktiv halten und ausbauen. Wir müssen darauf achten, 
dass wir nicht aus Eitelkeitsgründen die Stadt als Ruhezone 
betrachten. Die Geschäfte dort leiden darunter, dass Teile 
nicht mehr befahrbar sind. Damit machen wir mehr kaputt, 
als wir unsere Stadt fördern.
Im Herbst beenden Sie Ihr Studium. Möchten Sie die Politik 
dann zum Hauptthema machen?
Nein, man kann nur gute Politik machen, wenn man einen 
starken Rückhalt hat und finanziell unabhängig ist. Dann ist 
man nicht angewiesen auf Stimmungslagen und kann kon-
kret seine Meinung vertreten.
Steigen Sie in die Firma Ihres Vaters ein?
Ich habe die ganze Zeit nur Wahlkampf gemacht und mich 
weniger mit den nächsten Monaten beschäftigt. Ich schaue, 
dass ich noch nicht ins elterliche Unternehmen gehe – erst 
woanders hin, sich da beweisen. Da ist man nicht die Toch-
ter vom Chef oder potenzielle Nachfolgerin. Dann hat man 
eine ganz andere Basis.
Machen Frauen anders Politik als Männer?
Wir Frauen gehen anders mit Menschen um – nicht besser 
oder schlechter, nur anders – auch anders die Empfindungen 
der Bürgerschaft wahrnehmen. Deshalb war wichtig, dass wir 
mehr Frauen in den Stadtrat bekommen.
Gibt es unterschiedliche Verhaltensweisen?
Das ist schwer zu sagen, das wäre Spekulation! Wir haben 
im neuen Ulmer Stadtrat tolle Frauen! Ich bin gespannt auf 
die Zusammenarbeit! 
Von wem lassen Sie sich politische Ratschläge geben? Haben 
Sie Berater im Hintergrund?
Nein, ich gehe auf Leute zu, vor allem auf Funktionsträger, 
bei denen ich weiß, die haben Ähnliches hinter sich. Das ist 

ZUR PERSON: Jessica Kulitz
Jessica Kulitz wird am 13. März 1985 als drittes von fünf Ge-
schwistern geboren. 1992 bis 2004 besucht sie die Freie Wal-
dorfschule in Ulm und schließt nach mehreren Auslandsaufent-
halten die Schule in St. Clare’s, Oxford ab. Danach macht sie 
eine Ausbildung zur Groß- und Außenhandelskauffrau bei der 
Seeberger KG. Seit 2004 studiert Jessica Kulitz an der Universi-
tät Witten/Herdecke sowie an der »Stellenbosch University« in 
Südafrika Wirtschaftswissenschaften. Im Herbst 2009 wird sie 
ihr Studium mit dem Bachelor abschließen. An Schwörmontag 
tritt sie ihr Amt als Ulmer Stadträtin an.
www.jessicakulitz.de
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das Schöne an der Politik, dass man sich in einem Netzwerk 
entfalten kann und sich gute Ratschläge holen kann.
Gibt es Verzicht in Ihrem Privatleben aufgrund Ihres poli-
tischen Engagements?
Auf jeden Fall! Das war mir aber bewusst. Man kalkuliert 
etwa 2,5 Tage die Woche. Das ist das Wochenende plus ein 
bis zwei Abende oder Nachmittage. Das ist ein enormer Ver-
zicht auf Freizeit.
Was sagen Ihre Freunde dazu?
Natürlich sind sie sehr stolz, dass ich das erreicht habe, weil es 
doch ein phänomenales Ergebnis für mich persönlich war. Sie wis-
sen aber auch, dass damit viel gemeinsame Zeit verloren geht.
Können Sie in Zukunft noch in Ulm Party machen?
Mein Freund hat gesagt: »Oh, da müssen wir uns jetzt zusam-
menreißen!« Ich gehe gerne in die Disko. Das ist normal in 
meinem Alter, und da muss ich mir keine Schranken setzen. 
Ich hoffe, das bleibt so!
Wir sind ja gern indiskret – es gibt also einen Freund?
Ja, ich bin vergeben (lacht)! Mein Freund studiert Wein-Be-
triebswirtschaft in Heilbronn. Wir haben uns in Ulm ken-
nengelernt während der Ausbildung, die er in der Weinba-
stion gemacht hat.
Was unterscheidet Sie von anderen 24-Jährigen?
Der Mut zu neuen Herausforderungen ist bei mir recht aus-
geprägt.
Haben Sie einen Lieblingsplatz in Ulm?
Ich gehe immer in die Stadt, bin gerne in Cafés und treffe 
mich mit Freundinnen und Freunden.
Das aktuelle Lieblingscafé?
Das »Largo« finde ich sehr gut. Bei »Henry‘s« bin ich in letzter 
Zeit oft gewesen, früher habe ich im »Spazz« gearbeitet.
Was fällt Ihnen spontan ein zu …
… Gerd Dusolt?
Ich bin sehr traurig, dass er nicht mehr in der Fraktion ist, 
weil er als Fraktionsgeschäftsführer sehr viel für die CDU 
getan hat. Das ist ein großer Verlust!
… Frank-Walter Steinmeier?
Ich halte nicht viel von dem!
… der Partei »Die Linken«?
Noch weniger! Ich habe im Wahlkampf gehört, dass die mit 
ihren original sozialen Plakaten andere Plakate abgerissen 
haben. Das fand ich original asozial (lacht)!
Bitte entscheiden Sie sich …
… Karriere oder Familie?
Kann man nicht beides verknüpfen?
… Wirtschaft oder Politik?
Wirtschaft.
… Klassik oder Rock?
Rock.
Was ist Ihnen in der Wohnung, in der Sie leben, wichtig?
Ein tolles Sofa, Internet, ein großes Bett, viele Fenster und 
eine gut ausgestattete Küche.
Die beste Art zu entspannen ist …
…mit Schlaf und Musik.

Haben Sie in letzter Zeit genug Schlaf bekommen?
Nee, wirklich nicht (lacht)! Ich habe drei Monate Wahlkampf 
gemacht. Man steht früh auf und geht spät ins Bett, man ist 
ständig unter Strom.
Ist das ein gutes Gefühl oder nervt das mit der Zeit?
Oh, es ist anstrengend! Du hast mal tolle Momente, die dich 
mit Adrenalin überschütten und dann wieder diese schwie-
rigen Momente, in denen du zweifelst: Mache ich alles rich-
tig? Kommt das richtig rüber?
Gibt es irgendwann einen Punkt, an dem man sagt: »Ich habe 
jetzt keinen Bock mehr und haue ab«?
Den Punkt, an dem ich gesagt habe »Jetzt weiß ich gar nicht 
mehr, was richtig ist«, gab es tatsächlich. Ich bin dann mit 
meinem Freund zu seiner Familie gefahren und habe ein Wo-
chenende entspannt.
Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Ich bin ein Mensch, der gerne mit Leuten zusammen ist. Ich 
bin sehr interessiert an anderen Leuten und gehe auf Men-
schen zu.

»Konrad Adenauer  
und mein Großvater«

 
Jessica Kulitz über ihre politischen Vorbilder

Klassische Hobbys wie Stricken?
Stricken und Häkeln habe ich in der Waldorfschule gelernt. Ich 
habe Klavier und Geige gespielt – mache ich alles nicht mehr! 
Ich reise gerne. Kochen ist auch sehr spannend. Das habe ich im 
Wahlkampf weniger gemacht, aber im Studium sehr oft. Wenn 
eine Klausur ansteht, dann nehme ich mir die Zeit und koche 
einfach mal zwei Stunden – für andere natürlich, nicht nur für 
mich. Ich interessiere mich für Wein. Ich finde den Markt und 
das Produkt sehr spannend. Das kommt natürlich durch mei-
nen Freund. Ich habe auch einen Weinkurs gemacht.
Ihr Lieblingswein? Eher rot oder weiß?
Beides, aber meistens rot. »Chocolate Block« ist ein Favorit. 
Der kommt aus Südafrika und schmeckt sehr schokoladig. 
Meine Lieblingsrebsorte ist Cabernet Sauvignon.
Wein trinken Sie offensichtlich gern! Bier auch?
Ich trinke auch gerne Bier. Das kommt auf den Anlass an. In 
der Kneipe trinke ich Bier. Zum Essen ist Wein Favorit.
Ihre Leibspeise?
Ich kann immer Spätzle oder Pasta essen, auch Fleisch. Ich 
esse gerne und alles – bis auf Meeresfrüchte.
Sind Sie eine gute Köchin?
Ich esse mein Essen gern!
Die Gäste auch?
Ja. Meine Schwester kocht auch sehr gerne und gut. Bei ihr 
sieht das Essen auch noch gut aus, das ist bei mir nicht im-
mer der Fall! Aber es schmeckt …

Wenn Sie kochen, was gibt es dann?
Lasagne mache ich oft, die schmeckt sehr gut! Ich koche 
auch gerne Spargel. Wir haben unter Studienkollegen das 
»Perfekte Dinner« nachgemacht und es auf Video aufgenom-
men. Wenn das Essen ein bisschen gefeiert wird, dann ko-
che ich mehrere Gänge. Aber im Normalfall reicht ein herz-
hafter Hauptgang.
Gehen Sie gerne ins Restaurant?
Ich gehe gerne weg zum Essen, weil man das dann ganz an-
ders zelebriert.
Sind Sie eine kritische Restaurantbesucherin?
Wenn es mir nicht schmeckt, dann gehe ich da nicht mehr 
hin! Das Ambiente ist mir auch wichtig.
Haben Sie Lieblingslokale in Ulm?
Italiener maßgeblich. Wir gehen auch hier und da zu »Erika«.
Welcher ist der beste Italiener in Ulm?
Ich finde das »San Remo« sehr gut, weil das nicht allzu schick 
ist. »Da Franco« ist auch gut und das »Boccaccio«.
Interessieren Sie sich passiv für Sport?
Fußball schaue ich, wenn Mannschaften spielen, die man 
kennt.
Gehen Sie gerne shoppen?
Da muss ich Sie enttäuschen! Ich bin jemand, der weniger 
shoppen geht. Ich kaufe etwas, wenn ich etwas brauche. Ich 
bin da nicht die typische Frau.
Also ein eher männliches Verhalten?
Ich gehe nicht so zielgerichtet auf etwas zu. Ich schlendere schon 
gerne herum, brauche das aber nicht zur Entspannung.
Welche Musik hören Sie?
Querbeet! Rock – aber in der Disko höre ich auch House, des-
weiteren ein bisschen spanisches Latino-Flair: Movimiento, 
also Tanzsport, auch Pop – was man so im Radio hört.
Das letzte Konzert, das Sie besucht haben?
In Südafrika waren wir bei einem Konzert mit vielen klas-
se Interpreten: »Goldfish«, »One Republic« und »Maroon 5«. 
Das war grandios!
Haben Sie einen Lieblingsfilm?
Ich finde gesellschaftspolitische Filme interessant, die nicht so 
commercial-like sind, die das Leben widerspiegeln, teilweise schön 
sind und teilweise auch nicht. Einer meiner Lieblingsfilme aus dem 
Spanischen ist »Todo sobre mi madre« – »All About My Mother«. 
Da geht es um Drogen und eine Mutter, die ihren Sohn sucht.
Ihre Lieblingsfarbe?
Dunkelgrün.
Ihre Lieblingslektüre?
Ich habe privat lange kein Buch mehr gelesen. Das liegt am 
Studium, weil man viel Fachliteratur liest. Ich habe früher alle 
Karl May-Bände und gerne Liebesromane gelesen. Ich habe 
ein paar Hörbücher und höre gerade die »Buddenbrooks«. Ich 
bin ein großer Fan von Geschichten über Familienunterneh-
men, weil die einfach spannend sind, weil das Unternehmen 
den Alltag mitbestimmt.
Gibt es Zeitschriften, auf die Sie nicht verzichten können?
Ich lese den »Spiegel«, weil er viel widerspiegelt.

fi rmenevents
kulturevents
künstlervermittlung
künstlermanagement

livekonzepte

Tickets » 

www.livekonzepte.de | Hotline 07 31 . 96 70 70 | 

Südwest Presse | Stadthaus | Neu-Ulmer Zeitung | Roxy

Mathias Richling 
„E=m*Richling²“
04. Juli 2009 » 
Congresscentrum CCU Ulm

The Hooters
„Both Sides Live“
02. September 2009 » 
Theatro Ulm

Urban Priol
10. April 2010 » 
Congresscentrum 
CCU Ulm
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Frauenzeitschriften?
»Gala« (lacht). Die »Gala« zur Entspannung …
Das hören wir bei Frauen immer wieder! Was reizt einen daran?
Der Klatsch und Tratsch über prominente Leute (lacht)! Das 
ist auch nicht, um schlauer zu werden, sondern um zu wis-
sen, was die so machen.
Wir müssen das mal tiefenpsychologisch ergründen!
Sagen Sie mir Bescheid, was dabei rauskommt (lacht).
Ihre Lieblingsreiseländer?
Ich habe das Privileg, dass ich mit der Familie schon sehr 
viel reisen durfte. Ich kann fast alle Kontinente aufzählen: 
Südamerika finde ich klasse, das liegt an der Mentalität und 
dem lebendigen Leben, das dort geführt wird. Südafrika war 
unglaublich spannend und die Reise durch Ostafrika, Kenia 
und Tansania. Ich möchte noch gerne nach Russland. Ich 
habe zwei Semester Russisch gelernt.
Russland ist groß. Wohin genau? Moskau?
St. Petersburg interessiert mich mehr, da spiegelt sich viel Ge-
schichte wider. Nach meinem Abi wollte ich mit der Transsibi-
rischen Eisenbahn fahren – hat sich noch nicht ergeben!
Sie sprechen viele Sprachen …
Ich spreche Spanisch, Englisch, Französisch fließend, habe Rus-
sisch gelernt, ein bisschen Italienisch und jetzt in Südafrika Afri-
kaans. Dadurch versteht man auch ein bisschen Holländisch.
Wo haben Sie Abi gemacht?
Ich habe in Oxford einen International Baccalaureate ge-
macht. Ich war bis zur achten Klasse auf der Waldorfschule 
in Ulm, habe da schon zwei Auslandsaufenthalte gehabt, bin 
über Baden-Baden nach Spanien und dann zwei Jahre nach 
England gegangen.
Haben Sie einen Traum?
Ich möchte irgendwann eine Familie haben und Beruf und 
Karriere vereinbaren. Karrieremäßig habe ich noch keinen 
Traum. Ich mache das, was sich anbietet und mich reizt, was 
meinen Vorstellungen entspricht. Ich möchte auch immer 
diese Bodenständigkeit bewahren.
Worüber können Sie so richtig herzhaft lachen?
Ich kann über mich selbst lachen. Was ich auch lustig finde – 
das soll jetzt nicht böse klingen –, sind tollpatschige Kinder. 
Diese »Upps-Pannenshow« finde ich klasse!

In welchen Momenten lachen 
Sie über sich selbst?
Wenn ich etwas gemacht 
habe, was absolut blöd oder 
tollpatschig war.
Gibt es Charaktereigen-
schaften, die Sie an ande-
ren Menschen stören?
Egoismus und Profilierungs-
sucht auf Kosten anderer, auf 
die man in der Politik häufig 
trifft. Ich bin auch egoistisch 
– ein Stück weit ist das jeder. 
Wenn man Leute vor ande-

ren runtermacht, nur um 
sich besser zu positionie-
ren, so was kann ich gar 
nicht ab haben!
Worüber können Sie sich 
so richtig aufregen?
Ich bin keine hysterische 
Frau. Ich schreie nicht 
und ziehe mir an den 
Haaren, aber ich ärgere 
mich innerlich. Ich ärgere 
mich sehr, wenn ich ent-
täuscht werde, wenn die 
Menschenkenntnis sich 
ein Stück weit als falsch 
herausstellt, wenn ich 
vertraue und das Vertrau-
en missbraucht wird.
Können Sie hassen?
Ich kann nachtragen. 
Aber hassen? Es gibt kei-
ne Person, die ich hasse.
Gibt es Eigenschaften, die Sie an sich selbst nicht mögen?
Ich bin ein sehr selbstkritischer Mensch, der immer ver-
sucht, zu reflektieren. Dadurch »verkopfe" ich mich ein Stück 
weit und mache mich unflexibel. Manchmal lasse ich mich 
zu sehr davon beeinflussen, was mir an Kritik entgegenge-
bracht wird.
Können Sie gut zeichnen?
Ich kann Ihnen ein Bild zeigen, das ich gemalt habe!
Welche anderen verborgenen Talente haben Sie?
Ich singe sehr gerne und gut.
Hatten Sie als Kind einen Berufswunsch?
Ich wollte früher viel mit Tieren machen. Das hat sich aber 
schnell verlaufen. Ich wollte schon immer Menschen helfen 
und will jetzt mit guten politischen Ansätzen und Engagement 
Hilfestellung leisten, auch in anderen Ländern wie Afrika.
Haben Sie einen Plan B?
Es gibt keinen offiziellen Plan B, den müsste ich mir spontan 
zusammenschmieden. Aber ich schätze mich so ein, dass ich 
das relativ schnell in die Hand nehme, einfach drauflosgehe 
und irgendetwas mache.
Unsere obligatorische Schlussfrage: Stellen Sie dem SpaZz 
doch bitte eine Frage …
Ich habe mir keine ausgedacht. Da ich sehr überrascht war, 
dass Sie mich gefragt haben: Nach welchen Kriterien suchen 
Sie Ihre Interviewpartner aus?�

Das Gespräch führten 
Jens Gehlert, Daniel M. Grafberger 

und Kathrin Hauff
Fotos: Daniel M. Grafberger

Unser Titelbild entstand im großen 
Sitzungssaal des Ulmer Rathauses
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Anzeige „ Ich habe 23 kg verloren 
und einen neuen Mann 
gefunden.“
Brunhilde Lichte, 58 Jahre

Mehr Erfolgsgeschichten unter www.mrssporty.de

Meine Erfolgsgeschichte
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Erfolgsgeschichte:

Trainieren Sie den ganzen Sommer 
gratis!*
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Geschichtsträchtiges Treffen?

Neulich auf der glamourösen Geburtstagsparty von Unter-
nehmer und SpaZz-Kolumnist Walter Feucht: Peter Langer 
(rechts) trifft Ernesto Guevara de la Serna (links), besser be-
kannt als »Ché«. Für den Alt-Linken, Ex-KBWler (Kommuni-
stischer Bund Westdeutschland) und heutigen Donaubüro-
Leiter muss dieses Treffen mit dem Revoluzzer der Revoluzzer 
eine Glückseligkeit auslösen, die nur vergleichbar ist mit der 
eines Zehnjährigen, wenn Geburtstag sowie Heiligabend zu-
sammen mit dem Beginn der Sommerferien auf einen Tag 
fallen und Cristiano Ronaldo die Geschenke bringt. Aber wie 
Langer wird auch die geneigte Leserin bzw. der geneigte Leser 
genau hingeschaut und festgestellt haben, dass dieser Ché eine 
frappierende Ähnlichkeit aufweist mit Carlheinz Gern, dem 
Geschäftsführer des Ulmer Radiosenders Donau 3 FM.

Was uns noch so aufgefallen ist … 
die aktuelle Schuhmode

Am Sonntag, 14. Juni 2009, begab es sich, dass das Roxy 
sein 20-jähriges Bestehen mit einem Festakt feierte. Pro-
minenz aus Politik und Kultur sowie Freunde des Hauses 
waren anwesend. Dabei fiel dem SpaZz sogleich auf, dass 
– vor allem diesmal die männliche – Schuhmode interes-
sante Wege geht. Wir haben daraus ein kleines Quiz ge-
macht. Wem gehören wohl die Schuhe? Zur Abrundung 
ein verwaister Hut, dessen Besitzerin ganz einfach zu ra-
ten ist. Die Lösung finden Sie auf Seite 33.
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Stars und stimmungsvolle  
Atmosphäre am Blautopf
Die Sommerbühne in Blaubeuren startet am 10. Juli

Aufgepasst: Das Tester-
team ist wieder unterwegs
Der Restaurantführer 2010 erscheint Ende 
September

Bereits zum achten Mal erscheint im 
Herbst der Restaurantführer für Ulm 
und Umgebung. Die Testcrew des KSM 
Verlags, die schon mitten in der Test-
phase steckt, nimmt die kulinarische 
Qualität der Lokale unter die Lupe, aber 
auch Service, Atmosphäre und Preisni-
veau werden genau begutachtet. Die 
Leser erwarten kritische und amü-
sante Testberichte über 140 Restau-
rants, Cafés, Kneipen und Biergärten. 
»In dieser Ausgabe dürfen sich alle 
kulinarisch Interessierten auf rund 

60 neugetestete Restaurants freu-
en – so viele wie noch nie zuvor. 
Das verspricht wieder viel Span-

nung!«, so Jens Gehlert, Herausgeber des Restaurantfüh-
rers. Auch dieses Mal gibt es wieder eine besondere Zugabe: 
der Schwerpunkt wird auf regionalen Gaststätten liegen. 
Das Team hat keine Mühen gescheut und zahlreiche Re-
staurants aus der Region um Ulm in den Testplan aufge-
nommen.� kh

Information
Der Restaurantführer 2010 für Ulm, Neu-Ulm und Umgebung, 
Erscheinungstermin: 28. September 2009

Information
Informationen zu Programm und Kartenverkauf auf 
www.sommerbuehneblautopf.de

Die Ausgabe 2009: �Noch 
aktuell, die Ausgabe 2010 
erscheint am 28. September

Sommerbühne in Blaubeuren: �Eine außerge-
wöhnliche Atmosphäre, zu der dieses Jahr auch 
Klaus Doldinger (oben in der Bildmitte) beiträgt

Die Finnen  
kommen!
Die Ulmer Kultur schlägt 2010 Brücken zuR 
finnischen

2010 wird zum ersten Mal der Kulturfrühling Ulm stattfin-
den. Die Idee zu dieser Veranstaltungsreihe entstand im 
»Arbeitskreis Kultur« im Rahmen der Diskussion um eine 
Bewerbung Ulms zur Kulturhauptstadt Europas. Vom 21. 
März bis zum 21. Juni werden sich die Kulturschaffenden 
der Stadt bei einer gemeinsamen Veranstaltungsreihe unter 
dem Motto »Finnland« präsentieren. In den Sparten Thea-
ter, Musik, Tanz, Literatur, Film und neue Medien werden 
sowohl die finnische Kultur und Kunstszene dargestellt als 
auch deutsch-finnische Brücken gebaut. Die Eröffnung wird 
am 21.03. mit Musik, Kunst und Botschaftern der finnischen 
Kultur im Roxy stattfinden, das Ende der Veranstaltungsrei-
he wird die Fin(n)issage am 21.06. im Ulmer Zelt sein. Alle 
Kulturschaffenden Ulms sind dazu eingeladen, Programm-
punkte für dieses gemeinsame Projekt zu entwickeln. Auf 
Veranstaltungsvorschläge (bis Ende Oktober) freut sich Dr. 
Dagmar Engels von der VH Ulm.
� kh

Direkt am Blautopf, 
vor einer einma-
ligen Naturkulisse, 
präsentiert der Ar-
beitskreis Kultur 
und Geschichte in 
Blaubeuren vom 10. 
Juli bis zum 8. Au-
gust ein abwechs-
lungsreiches Open-
Air-Programm aus 

Musik, Theater, Tanz und Comedy mit regionalen und inter-
nationalen Künstlern sowie neueste Forschungsergebnisse 
aus der Wunderwelt Blautopf. Als besondere Jazz-Highlights 
treten in dieser Saison in einem einzigartigen Projekt Klaus 
Doldingers Passport zusammen mit den Ulmer Philharmo-
nikern auf, Joo Kraus spielt gemeinsam mit der isländischen 

Band Mezzoforte. Wie schon in den vergangenen Jahren er-
warten die Besucher wieder schwäbische Comedy mit Hillus 
Herzdropfa und als Zugaben der türkischstämmige Nieder-
bayer Django Asül sowie Bernd Kohlhepp (alias Hämmerle) 
und Ulli Böttcher mit »Winnetou IV«. Auch Orchester- und 
Big Band-Freunde kommen mit Giselas Dixieland Connec-
tion, der Iveco-Bigband, Siyou Isabelle und der Jesus Christ 
Superstar-Band der Theaters Ulm sowie der Stadtkapelle 
Blaubeuren auf ihre Kosten. Den Abschluss dieser sechs-
ten Spielzeit gestalten Wolfgang Dauner am Piano und sein 
Sohn Florian, einer der erfolgreichsten Drummer Europas 
und Schlagzeuger der »Fantastischen Vier«.
� kh

Wilder Mann 

Sterne: 	     
Ästhetik/Geruch:	 Erinnert an eine Räuberhöhle mit pene-

trantem Lufterfrischer
Sauberkeit/Zustand:	 Der Boden könnte mal wieder gewischt wer-

den, ansonsten in Ordnung
Ausstattung: 		 Damen: 2 Toiletten 
	 Männer: 1 Toilette, 4 Pissoirs
Papier:	 Gebläse, keine Handtücher, dünnes weißes 

Klopapier
geschätztes Baujahr:	 Brauner Boden, braune Kacheln, braune 

Holzverkleidung hinter den Toiletten – war 
das nicht die Farbe der 70er Jahre? 

Einmal durchs komplette Lokal, vorbeiquet-
schen an den Bedienungen und dann eine 
enge Treppe hinunter – wer im Wilden Mann 
sein »Bier wegbringen« muss, muss rechtzei-
tig losgehen. Das »stille Örtchen« wirkt wie 
aus 1001 Nacht. Dabei denken wir aber nicht 

an einen Märchenpalast, sondern eher an Ali Babas Räuberhöhle 
– so schummrig ist das Licht. Vielleicht soll das ja den etwas un-
appetitlichen Boden kaschieren. Warum am Spiegel der Damen-
toilette eine Speisekarte des Lokals hängt, ist uns schleierhaft. Es 
riecht penetrant nach Lufterfrischer. Dafür reichen Klopapier und 
Seife bis zur nächsten Inflation.

Öffentliche Toilette am Lautenberg (Münsterplatz) 

Sterne:	     
Ästhetik/Geruch:	 Hell, klinisch. Geruch neutral bis Putzmittel
Sauberkeit/Zustand:	 Auch hier ist der Boden nicht wirklich 

sauber, ansonsten in Ordnung
Ausstattung: 	 Damen: 8 Toiletten 
	 Männer: 5 Toiletten, eine Reihe Pissoirs
Papier:	 Gebläse, keine Handtücher, dünnes weißes 

Klopapier
geschätztes Baujahr:	 zeitgleich mit der Ulmer Uniklinik – die 

Ausstattung erinnert schon sehr an Klinik 

Wenn Touristen mal müssen, gehen viele ins 
öffentliche Klo am Lautenberg. Es ist also quasi 
ein »Aushängeschild« für Ulm. Die Touris dürften 
nicht sonderlich überrascht sein, dass bei den 
sparsamen Schwaben der Klobesuch nicht um-
sonst ist – 50 Cent sind fällig. Charme hat das Klo 
nicht, es erinnert vielmehr an ein Krankenhaus. Nur nicht so sauber 
– obwohl es einen Toilettendienst gibt. Gestört haben uns die schwar-
zen Anti-Rutsch-Matten auf den Schüsseln – die gab es statt Klobrille 
– und die offenen Mülleimer, in denen Gummihandschuhe lagen. Doch 
Krankenhaus? Es gibt immerhin einen Wickelraum mit 70er-Jahre-
Stühlen und einer grauen Wickelauflage, auf der wohl schon Albert 
Einstein mit vollen Windeln gelegen hat. Für gehbehinderte Besucher 
steht ein rollstuhlgerechtes Klo zur Verfügung.

Der -Toiletteninspektor von unserer Frau Müller

   kulturfrühling     ulm
 finnland
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Ulms erster Super-Boxer
Serie (9): Was macht eigentlich … Horst Rascher?

Als Rola El-Halabi Box-
Weltmeisterin wurde, 
feierte ein anderer Ul-
mer Spitzen-Faustkämp-
fer sein 50-jähriges EM-
Jubiläum: Horst Rascher 
(69), geboren in Wien, er-
rang am 31. Mai 1959 in 
Luzern seinen ersten Ti-
tel im Bantam-Gewicht 
(bis 54  kg) gegen Oleg 
Grigorjew. Noch heute 
denkt der frühere Ama-
teurboxer, der jetzt in Vil-

lingen lebt, gerne an den SSV Ulm, der ihm ein zweites El-
ternhaus war.
SpaZz: Herr Rascher, wie kamen Sie von Wien nach Ulm?
Horst Rascher: Meine Mutter war Ulmerin. 1945 gelangten 
wir in einem Flüchtlingszug von Wien nach Ulm, wo wir bei 
meinen Großeltern nahe der Platzgasse unterschlüpften. 
Mit zehn Jahren begannen Sie beim SSV das Boxen. Warum 
ausgerechnet diesen Sport?
Das war ein lustiger Zufall. Als ich die Ruinen des Kepler-
Gymnasiums nach Messingpatronen zum Verkaufen durch-
suchte, wurde ich verschüttet. Der Arzt, der meine Brüche 
behandelte, sagte zu meiner Mutter: »Der Bub braucht unbe-
dingt Sport!« Wir hatten keine Idee, welchen. Beim SSV sah ich 
Seil springende Jugendliche. »Zu denen möchte ich«, bat ich 
meinen Vater. Es waren die Boxer! Josef Ritzel, mein Trainer, 
wurde zu einem zweiten Vater für mich. Er brachte mir nicht 
nur Boxen bei, sondern passte auch auf, dass ich nicht zu viel 
Quatsch machte (lacht). Seine Frau kochte und backte für das 

PROFILE 2009 ist mit über 100 Firmenporträts der umfas-
sende Überblick über wichtige Firmen in der Region. Den 
wenigsten Arbeitnehmern ist diese Vielfalt bekannt. PRO-
FILE hilft Interessenten, das Potenzial der Region zu erken-
nen. Ob Fach- und Führungskräfte, Teilzeitkräfte, Young 
Professionals der Hochschulen oder Berufseinsteiger, die 
einen Ausbildungsplatz suchen: PROFILE ist gemacht für 
alle, die an dem Gebiet zwischen Ulm, Neu-Ulm, Biberach, 
Günzburg, Heidenheim, Göppingen und Geislingen interes-
siert sind. Das Buch entstand als Gemeinschaftsprojekt der 
Internetplattform Jobs-Ulm und des KSM Verlags (»SpaZz«, 
»Der Restaurantführer«).
Das Buch wurde am 8. Juni im Roxy vorgestellt: 260 Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und Kultur lauschten der Begrüßung 
von Ulrich Guntram Palm und Ingrid Marold, der Musik von 
Joo Kraus und dem anschließenden kurzweiligen Vortrag 
von Top-Speaker Hermann Scherer. Bei den anschließenden 
Häppchen kam man ungezwungen ins Gespräch, konnte im 
druckfrischen Buch blättern und neue Kontakte knüpfen.
� dmg

ganze Team, es war wie eine Familie. 
Parallel machte ich eine Elektriker-
Lehre bei Elektro Häckel.
Wie ging Ihre Karriere weiter?
1960 übernahm mein Vater eine 
Tankstelle in Karlsruhe. Es hat mir wehgetan, den SSV zu 
verlassen, aber ich war nicht volljährig! Für den KSC errang 
ich bei der Olympiade 1960 den 5. Platz. Ich absolvierte eine 
zweite Lehre als Technischer Zeichner. Von 1962 bis 1964 
boxte ich wieder für den SSV, dann holte mich SABA nach 
Villingen. Der SABA-Besitzer war Boxfan. Die Firma zahlte 
mir alle meine Reisen, ich durfte während der Arbeitszeit trai-
nieren und bekam stets mein volles Gehalt. Als ich 1969 mit 
dem Boxen aufhörte, zahlte mir SABA ein Industriedesign-
Studium, danach entwarf ich SABA-Produkte.
Wollte man Sie schon mal überreden, Profiboxer zu werden?
Ja. Kürzlich fand ich einen Brief eines Berliner Promoters an 
meinen Vater von 1959: Ich sollte in seinen Boxstall eintre-
ten. Aber ich wollte nicht. Das finanzielle Risiko ist im Pro-
fiboxsport sehr groß.
Boxen Sie heute noch zum Spaß?
Nein. Zwei Mal im Jahr treffe ich alte Freunde aus der Nati-
onalmannschaft, da tauschen wir uns auch, aber nicht nur 
über das Boxen aus. Übrigens bin ich öfters in Ulm, ich habe 
dort viele Verwandte und Freunde.
	 Das Gespräch führte Antje S. Blüm

Der mehrfache Meister heute und damals: 
�Horst Rascher

Profile 2009: �Ulrich Guntram Palm 
(links), Trompeter Joo Kraus (oben) 
und Marketingexperte Hermann 
Scherer

20 Jahre Thronrede – Ira steigt wieder auf den Thron

Auch dieses Jahr wird Ira Dentler der Tradition ihres Vaters Rudolf Dentler, 
des selbsternannten Königs von Ulm, folgen und auf den Thron über dem Ge-
schäft der familieneigenen Goldschmiede steigen. Dieses Jahr ist es inzwi-
schen das zwanzigste Mal, dass Familie Dentler zu »ihrem Volk« spricht. 
Seit dem überraschenden Tod von Rex Rudolphus im Jahr 2006 führt die 
28-jährige Tochter Ira die Tradition fort und zeichnet, wie zuvor ihr Vater, 
verdiente Personen des Ulmer Kulturlebens aus. Die Verleihung erfolgt mit 
ihrer Mutter Giesla Dentler.
Und natürlich wird es auch dieses Jahr, am 20. Juli, wieder eine Thronrede 
geben – zum Jubiläum mit Rückblick. Die Auszeichnung, eine Liveband 
und eine gemeinsam Aktion mit dem Publikum werden auch nicht fehlen.�

� dmg

en liebling

Profile 2009 
schafft den Überblick!
Reichlich Gäste aus Politik und Wirtschaft bei der Buchpräsentation

Jean Paul 
Blacky Dress 

Alberto 
Lagerfeld

2009
Marken zuM 
Minuspreis

…die perfekte Mode für die neue Generation.

Hafenbad 12 
89073 ulm
Tel. 0731 1405255
www.wolfram-s.de

Hauptstr. 19-1 (Proma-Center)
88677 Markdorf/Bodensee
www.proma-markdorf.de
info@wolfram-s.de

30% bis 50%
reduziert
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Information
Profile 2009 – Die Arbeitgeber der Region im Porträt,  
KSM Verlag, ISBN 3-9810577-5-9, 8,90 Euro. Erhältlich im 

Buch- und Zeitschriftenhandel und über www.ksm-verlag.de.  
An Bildungseinrichtungen wird das Buch kostenlos abgegeben. Information

Horst Raschers Erfolge

Deutscher Meister: 1959, 1960, 1962 – 1968; Deutscher Vize-
meister: 1961; Europameister:1959; Vize-Europameister: 1967; 
Bronze-Europameister:1965
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stellungskonzept: Körperwelten – eine Herzenssache.
Körperwelten ist eine Ausstellung, die den Blick auf uns 
selbst nachhaltig verändert. Sie enthält eine Vielzahl neuer 
spektakulärer Präparate, die Organfunktionen und häufige 
Erkrankungen in leicht verständlicher Weise erläutert. Die 

Ausstellung ist als Selbstentdeckungsreise konzipiert. 
Beginnend beim Skelett des Menschen über das Zusam-
menwirken der Muskulatur bis hin zur Entwicklung des 
Menschen im Mutterleib kann sich der Besucher ein de-
tailliertes Bild über den Aufbau seines Innenlebens ma-
chen. Eine fünf Meter hohe Giraffe zeigt auf imposante 
Weise den Vergleich zwischen menschlicher und tierischer 
Anatomie. 	
Ein thematischer Schwerpunkt der Ausstellung ist das 
Herz mit seinem weit verzweigten Gefäßsystem. Das dich-
te Netzwerk von Arterien, Venen und Kapillaren misst 
über 96.500 Kilometer. Hintereinander geknüpft wür-
de es mehr als zwei Mal die Erde umspannen. Das Herz 
ist der unentwegte Motor unseres Lebens. Es ist durch 
die Dauerbelastung aber auch Funktionsstörungen und 
Verschleißerscheinungen ausgesetzt. Krankheiten des 

Blut-Kreislaufsystems sind heute die häufigste Todesursa-
che. Die Ausstellung beleuchtet auch andere Facetten dieses 
lebenswichtigen Organs. In Religion, Kunst, Literatur und 
Popkultur gilt das Herz als Symbol für Liebe, Mitgefühl, 
Glück und Mut. 
Plastinator Gunther von Hagens möchte die Besucher sensi-
bilisieren, mit ihrem Körper pfleglich umzugehen: »Im Pla-
stinat erkennen wir uns selbst, unsere Verletzlichkeit und 
das Wunder, das wir sind. Diese körperliche Selbsterkenntnis 
entfacht ein neues, auf Gesundheit bedachtes Lebensgefühl, 
das unsere Herzen bewegt.«
� Daniel M. Grafberger

Deutschland-Premiere:  
Körperwelten – eine Herzenssache!
Gunther von Hagens’ neue Ausstellung  
gastiert bis 13. September in der  
Augsburger Schwabenhalle.

DIE REGION ERLEBEN – IN DREI STUNDEN AM ZIEL 

Mehr als 27 Millionen Men-
schen in über 50 Städten rund 
um den Globus haben die fas-
zinierende Anatomieschau be-
reits gesehen. Nun machen die 
Körperwelten wieder Station in 
Deutschland. Die Ausstellung 
hat sich in den vergangenen 
Jahren weiter entwickelt und 

thematisch spezialisiert. Vom 6. 6. bis 13. 9. 2009 präsentiert 
Gunther von Hagens erstmals in Augsburg sein neues Aus-

Informationen
Noch bis bis 13. September 2009

Schwabenhalle Augsburg, Am Messezentrum 5, 86159 Augsburg
Öffnungszeiten: 
Mo	– Mi:	09.00 bis 19:30 Uhr (letzter Einlass 18:00 Uhr),
Do	 – So:	09.00 bis 21:30 Uhr (letzter Einlass 20:00 Uhr)
Tickets und Infos unter www.koerperwelten.de

Verlosung
Körperwelten und SpaZz verlosen 10 x 2 Eintrittskarten für 
»Körperwelten – eine Herzenssache« in Augsburg. Wer ge-
winnen will, schreibt bis 10. Juli 2009 eine E-Mail an verlo-

sung@spazz-magazin.de. Betreff »Körperwelten« und voll-
ständige Anschrift nicht vergessen!

3 hours3 hours
Haben Sie Tipps, Reiseideen,  

Ausflugsempfehlungen?  

Bitte kontaktieren Sie uns: 

redaktion@spazz-magazin.de

1934 – Donald schlüpft aus dem Ei und feiert in dem Kurzfilm The 
Wise Little Hen seine Premiere in einer Nebenrolle als Ente im Ma-
trosenanzug. Die Ehapa Comic Collection widmet dem jähzornigen 
Enterich aus Entenhausen zu seinem Ehrentag ein Jubiläumsalbum 
mit den tollsten Geschichten aus 7 ½ Lebensjahrzehnten. Mit dabei 
sind natürlich alle treuen Begleiter wie Dauerverlobte Daisy Duck, 
seine Neffen Tick, Trick und Track, Nebenbuhler Gustav, Donalds 
reicher Onkel Dagobert, sein Gefährt mit der Nummer 313, sein Alter 
Ego Phantomias und viele andere Gratulanten. Und wie es sich für 
einen Star dieser Größenordnung gehört, werden diese Geschichten 
durch ein ausführliches editorisches Vorwort des Comicexperten  
Andreas Knigge abgerundet.

Der SpaZz verlost drei Jubi-
läumsbände »75 Jahre Do-
nald Duck Superstar«!

Sie wollen gewinnen? Dann sagen Sie uns warum. Und zwar in 
einer E-Mail an verlosung@spazz-magazin.de (vollständigen 
Namen und Anschrift nicht vergessen!). Eine Jury zieht die Ge-
winner aus den kreativsten Antworten. 
Einsendeschluss ist der 25. Juli 2009.

Donald Duck feiert 
seinen 75. Geburtstag

GewinnspielGewinnspiel
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Fehler suchen – Duden gewinnen!

Der abgedruckte Flyer erreichte unlängst de Redaktion des 
SpaZz. Da wir aus dem Staunen nicht mehr herauskamen, 
beschloss der Redaktionsrat eine Spezialausgabe unserer 
Rubrik »SpaZzenhirn« – in Zusammenarbeit mit dem Bibli-
ographischen Institut.

Finden Sie alle Fehler?

Senden Sie eine E-Mail mit den Fehlern, die Sie in diesem 
Flyer finden an verlosung@spazz-magazin.de. Unter denje-
nigen, welche die meisten Fehler finden, verlosen wir drei 
»Duden-Duos« bestehend aus »Duden – Die deutsche Recht-
schreibung« in der aktuellen, 24. Auflage und »Duden Korrek-
tor kompakt«, der Duden-Rechtschreibprüfung für Microsoft 
Office und Works. Einsendeschluss ist der 27. Juli 2009.

en
Stilblüten, Sprachasthma und Nonsens

EXTRAhirnen

Bei uns dreimal zu 
gewinnen: �Die deutsche 
Rechtschreibung plus 
Duden Korrektor,  
Bibliographisches 
Institut,  
ISBN 978-3411704149, 
29,95 €
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Ingrid Marold, 48, verheiratet, ist stu-
dierte Diplom-Biologin. Bis 1994 war sie 
Vertriebsleiterin in der Telekommuni-
kationsbranche tätig. Seit 1995 ist sie 
mit der MAROLD Personalberatung 
selbständig und gründete 2005 mit Ul-
rich Guntram Palm die Internetplatt-
form Jobs-Ulm.
Ihr Sternzeichen und was daran typisch für Sie ist?
Schütze, analytisch, direkt, klare Wertevorstellungen (und 
ein bisschen dominant)
Ihre Schuhgröße?
39,5
Ihr Leibgericht?
Die Eiersoße meines Mannes
Was treibt Sie an?
Neues, persönliche Weiterentwicklung, Erfolge
Das Schönste an der Region Ulm/Neu-Ulm?
Es ist alles da, was man braucht: große Branchenvielfalt, Kul-
turangebot, hoher Freizeitwert, gute Einkaufsmöglichkeiten 
und das alles auf relativ »kleinem Raum«, das heißt kurze 
Wege (weil das Kostbarste Zeit ist und das größte Angebot 
nichts nutzt, wenn man zu lange braucht, um hinzukommen)
Auf welche Frage wüssten Sie gerne eine Antwort?
Warum ist der Mensch, wie er ist? 
Was war als Kind Ihr Berufstraum?
Musikerin (ist es heute noch, aber ich bin leider total unmu-
sikalisch)
Das Thema, wenn Sie ein Buch schreiben würden?
Die Arbeitgeber der Region im Porträt – das Buch haben wir 
gerade herausgegeben und heißt PROFILE 2009
Was lieben Sie, was verachten Sie?
Meine Familie liebe ich – Ignoranz verachte ich
Welchen Traum möchten Sie noch verwirklichen?
Über Träume spreche ich erst, wenn sie zu konkreten Zielen 
geworden sind. Und dann setze ich sie auch um.

Frau Marold
Mal ehrlich ...

Frau Marold

»Partytainment« im Roxy
Die »United Finish Party« und 
der Wissenschaftszug bieten 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Studenten

Seit 2002 treffen sich jedes 
Jahr rund 1500 Partygäste 
bei der legendären »United 
Finish Party«. Dieses Mal 
findet das Event am 4. Juli 
im Roxy statt. Neben vielen 
Specials werden die über-
regional bekannten DJs 
Lorenzo und Soheil, der 
schon für P.Diddy aufge-

legt hat und den Ulmer Szenegängern 
aus dem »Theatro« bekannt ist, dem Publikum einheizen 
und für »Partytainment« sorgen. Freibowle-, Longdrink- und 
Cocktail-Happy Hours, zahlreiche Gutscheinaktionen und ein 
Glücksrad mit vielen Gewinnen werden die Party wieder zu 
einem einzigartigen Erlebnis machen!

Vom 24. bis zum 27. Juli 2009 macht der Sonderzug »Expe-
dition Zukunft« am Ulmer Hauptbahnhof Station. Der 300 
Meter lange Ausstellungszug, der Ende April in Berlin zu ei-
ner siebenmonatigen Reise durch Deutschland gestartet ist, 
bietet Wissenschaft und Technik zum Anfassen und Auspro-
bieren.� dmg

Ausführliche Infos zum Wissenschaftszug:
www.expedition-zukunft.org.

Das Studi@SpaZz Schaufenster

Hält in Ulm:  
�Der Wissenschaftszug

   

Lofts, Büro- und  
Atelierwohnungen im 
historischen Fabrikbau.

Informationen:
PEG Ulm mbH | Tel. 0731 80016-0 | 
ichwillins@stadtregal.de | www.stadtregal.de

www.stadtregal.de

Auf die Plätze – fertig: Loft
Endspurt im stadtregal.
Nur noch wenige Lofts im 
4. Bauabschnitt

AZ0907_PEG_Spazz_0905.indd   1 17.06.2009   15:44:49 Uhr
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Aktuelle Top-Jobs

JetzT Bewerben Unter www.jobs-ulm.de

Marold Personalberatung

	 IT-Systemintegrator (m/w)
cellent AG

	 IT Berater System-Softwaremanagement (m/w)
MAHLE GmbH

	 Head of Non-Production Capital Equipment (m/w)
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Wie Prozentzahlen doch täuschen können! Die »Grünen« se-
hen sich in Ulm und anderswo schon als Volkspartei. Dabei 
votierten in Ulm gerade mal ca. 7400 Menschen für die ein-
stige Toskana-Partei. Von 84000 Wahlberechtigten gingen 
nur ca. 39000 zur Kommunalwahl. Volksvertreter – na, ich 
weiß nicht so recht. Gut, dass Siyou im Rat ist. Eine respek-
table Künstlerin mit toller Stimme. Vielleicht bringt sie mehr 
Lockerheit zu den Grünen, die doch schwer an ihrer demo-
kratischen Verantwortung tragen.

Die Ulmer SPD steckt in einer Sackgasse. Wer nichts Wirk-
liches sagt und nichts zu sagen hat, wird eben nicht gewählt. 
Die Sozis haben es auch schwer, denn was sollen sie auch 
meinen, was Ivo Gönner längst nicht schon besser entschie-

Walter Feucht:
Multi-Unternehmer, Vorsitzender 
der TSG Söflingen, Knallbonbon-

Veranstalter, Chef von »Pomp Duck 
and Circumstance« in Stuttgart, 

Familienvater, Ex-Stadtrat.

Helden und Sieger

Feuchts Einwurf
Quergedachtes von Walter FeuchtFeuchts Einwurf

den hat. Ohnehin sind Teile der FWG die eigentliche SPD in 
Ulm. Gut informierte Kreise sprechen davon, dass Reinhold 
Eichhorn seinen Wohnsitz wechseln und demnächst bei den 
Gönners am Safranberg einziehen will. Ja, lieber Herr Ober-
bürgermeister, Mehrheiten fordern Opfer!

Zünftig wird es am neuen Rathaustisch werden, wenn Apothe-
ker Timo R. als Shootingstar einzieht und den Rat aufmischt 
wie seine Pharmakollegen in der Region. Der Mario Gomez 
der FWG könnte mit dem milden Ralf ein absolutes Dream-
team bilden. Auf die Torschüsse darf man gespannt sein.

Dass Helga Malischewski zur Quotenkönigin avanciert, war 
klar. Hat sie doch jedem Bürger versprochen, in den näch-
sten fünf Jahren die Kehrwoche zu machen – ein solches 
Programm zieht im Schwabenland.

Endlich! Eine Kulitz ist im Gemeinderat, wie wird es den Papa 
freuen! Hat ihn auch eine ganze Stange Geld gekostet, um 
die neue Schavan auf den Weg zu bringen. Aber es ist klasse 
und verdient Respekt, dass sich sehr junge Menschen, wie 
auch der Nagel aus Söflingen, in der Kommunalpolitik en-
gagieren und gewählt wurden. Der oftmals verkrustete Rat, 
Motto: »des hemmer emmer so gmacht!«, braucht dringend 
Blutauffrischung – also lasst euch nicht entmutigen und eckt 
an, macht die Klappe auf und haltet dagegen.

Übrigens: Die deutsche Staatsgläubigkeit ist ein Phänomen, 
aber nicht gerechtfertigt. Immer wenn wir viel Staat zur Ver-
fügung hatten, ging es kräftig schief, angefangen bei öster-
reichischen Führungskräften und beendet mit Krenz und 
Modrow. Die deutsche Bürokratie ist außer Rand und Band 
geraten und nur noch schwer kontrollierbar. Allein in der Fi-
nanzverwaltung soll es über 18000 Anordnungen und Verord-
nungen geben. Wer soll da noch durchblicken, nicht einmal 
Einstein könnte das. Die Politik lebt zunehmend in eigenen 
Zirkeln, ist weit entfernt vom Volk. Der Wähler wendet sich 
ab, ist verärgert und hilflos. Es fehlt an Klarheit, Beständig-
keit und Vertrauen.

Es ist mega-in, über die Welt im Jahre 2080 zu philosophie-
ren, den ökologisch-sozialen Umbau zu polarisieren und 
exakt genau zu wissen, wie hoch der Wasserstand des Lake 
Ocheechobee im Jahre 2100 ist, das Wetter aber keine zwei 
Tage vorher genau bestimmen zu können. Fragen sie mal ei-
nen Arbeiter bei Daimler, der dort die S-Klasse baut, welche 
Sorgen er hat. Der muss jetzt leben und bezahlen, bei all der 
berechtigten Sorgfalt und Verantwortung für zukünftige 
Generationen.
� Seriös, aber herzlich Walter Feucht

Anzeige

Hauptagentur
Harald Faul
Gartenstraße 4, 89231 Neu-Ulm
Telefon 07 31 / 9 75 66 70
Handy 01 70 / 4 01 00 17
harald.faul@service.generali.de
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19. JULI 2009
ULMER MÜNSTERPLATZ

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON

TICKETS BEI ALLEN BE KANNTEN 

VORVERKAUFSSTELLEN UND 

WWW.RADIO7.DE

PRÄSENTIERT
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Die Frau. Der Mann. Das Buch.

Männer werden acht Mal häufiger vom 
Blitz erschlagen als Frauen. Ein Mann 
verbringt im Laufe seines Lebens etwa 
3500 Stunden mit dem Rasieren, eine 
Frau fast 11.000 Stunden. 30 Prozent 
der Männer hören durch Hypnose mit 
dem Rauchen auf, aber nur 23 Prozent 
der Frauen. Was Norbert Golluch zusam-
mengetragen hat, sind Zahlen. Zahlen, 
über die man stutzt, lacht, sich wundert. 

Zahlen, die man erwartet hätte, aber auch welche, die man völlig 
falsch getippt hätte. Ein Buch für alle, die bestätigt wissen wol-
len, dass Mann und Frau zwar gleichberechtigt sein sollten, aber 
keineswegs – und Gott sei Dank – gleich sind.
� dmg

Ich mach dich reich!

Manche Menschen verdienen beinahe 
mühelos jede Menge Geld. Was steckt 
dahinter? Reiche Menschen sind nicht 
fleißiger oder haben mehr Glück – sie 
denken und handeln anders. Kreativi-
tät, Selbstvertrauen und Geschäfts-
sinn sind es, die am Anfang jedes Er-
folges stehen, und Paul McKenna hat 
eine Methode entwickelt, mit der sich 
jeder reich denken kann. Dazu hat der 
weltberühmte Hypnotherapeut über 

Jahre die Mentalität besonders erfolgreicher Menschen studiert. 
Mag einem die Ansprache auch zu amerikanisch vorkommen und 
recht direkt sein, bringt dieses Buch neue Blickwinkel und – so ver-
spricht es zumindest der Autor – auch mehr Geld aufs Konto.
� dmg

Liebe, Kneipe und Natur

Die Lyriker Reinhard F. Kuttler und Manfred 
Enderle widmen sich in ihrem Gedichtband 
den Themen Liebe, Kneipe und Natur. Mit 75 
kurzen Gedichten wie »Heiratsschwindel«, 
»Leidensgenossen« oder »Zuhören«, die Si-
tuationen mitten aus dem Leben und der Na-
tur beschreiben, bringen sie den Leser immer 
wieder zum Schmunzeln. Enderle, der im Buch 
den Themenbereich Natur abdeckt, ist man-

chem Leser durch »Gedichte aus dem Donautal« bereits bekannt. 
Egal, ob gereimt, frei oder auf Schwäbisch – Kuttler sinniert auf 
unterhaltsame, freche Weise über Szenen in Kneipen und über die 
Liebe. Vielleicht erkennt der ein oder andere Leser einen Schau-
platz aus Günzburg, Leipheim und Umgebung wieder!� kh

Smoke & Mirrors

Das Debut-Album »Smoke & Mirrors” 
von The Petty Thefts erscheint am 3. 
Juli. Die Ulmer Lokalmatadore bedie-
nen sich bei den elf Songs des Univer-
sal-Indie-Albums verschiedenster Stil-
richtungen der letzten 40 Jahre. Nicht 
nur diese Mischung macht das Album 
so außergewöhnlich, sondern auch die 

Besetzung der Band: Neben traditionellen Rock-Instrumenten sor-
gen Cello, Violine, Klavier und Flöte für den besonderen Sound 
mit Wiedererkennungswert. The Petty Thefts sind in der Region 
auch live zu sehen: Sie treten beim Obstwiesenfestival (16. bis 
18. Juli) und beim Donaubeben-Festival (25. Juli) auf.� kh

Die feine Art des Saufens

Wer auf den Genuss von Alkohol sowie leichte, 
ironische Lektüre steht, hat mit diesem Buch ge-
nau das Richtige gefunden. In sinnvolle Artikel 
unterteilt, locker zu lesen und stets im Brust-
ton der Überzeugung verfasst, glaubt man Au-
tor Frank Kelly Rich doch alles, was er sagt. Ein 
Buch, das Spaß macht!� dmg

Senden Sie uns aktuelle Medien-Neuigkeiten an  grafberger@spazz-magazin.de
Jede Zuschrift wird vertraulich behandelt.

In Medias res In Medias res 
Die SpaZz-MedienbeobachtungeN

DIE BÜCHER UND DIE CD 
»Liebe, Kneipe und Natur”, Manfred Enderle und Reinhard F. 
Kuttler, Wiesenburg Verlag, 90 Seiten, ISBN 978-3940756626, 
11,90 € | »Smoke & Mirrors«, The Petty Thefts, Klangbad 39 | 
»Die feine Art des Saufens«, Frank Kelly Rich, Knaur Verlag, 196 
Seiten, ISBN 978-3426781661, 7,95 € | »Die Frau. Der Mann. Das 

Buch.«, Norbert Golluch, Eichborn Verlag, 300 Seiten, ISBN 978-
3821860503, 9,95 € | »Ich mach dich Reich!«, Paul McKenna, Mo-
saik bei Goldmann, 288 Seiten, ISBN 978-3442391653, 19,95 €

VERLOSUNG 
Bllala Booking und SpaZz verlosen dreimal die CD »Smoke & 
Mirrors«. Wer eine gewinnen möchte, schreibt bis zum 19. Juli 
2009 eine E-Mail an verlosung@spazz-magazin.de. Vollstän-
digen Namen und Anschrift nicht vergessen! Als Betreff bitte 
»The Petty Thefts« angeben. 

Ice Age 3 –  
Die Dinosaurier sind los 
Der dritte Teil des Animationsspektakels 
startet am 1. Juli – bald auch in 3D

Natürlich versucht Scrat noch im-
mer, die schwer fassbare Nuss zu 
schnappen (und findet dabei viel-
leicht die große Liebe); Manni und 
Ellie erwarten die Geburt ihres Mi-
ni-Mammuts; Sid, das Faultier, be-
kommt Ärger, als er sich mit gefun-
denen Dino-Eiern seine eigene Ersatzfamilie schaffen will, und 
Diego, der Säbelzahntiger, fürchtet, dass er vielleicht zu »soft« 
werden könnte, wenn er immer mit seinen Kumpels rum-
hängt. Bei dem Versuch, Sid aus einer unglücklichen Situ-
ation zu befreien, gerät die Truppe in eine mysteriöse 
Unterwelt tief unter dem Eis, in der sie einige über-
raschende Begegnungen mit Dinosauriern hat, 
und schließlich treffen sie auf ein unbarm-
herziges, einäugiges Wiesel namens 
Buck, das den Dinosauriern ewige 
Rache geschworen hat und sie 
mit wenig Erfolg jagt.

Donnerstag | 9. Juli
Filmstart: »Brüno«
Mittwoch | 15. Juli
Filmstart: »Harry Potter und der Halbblutprinz« –  wird auch in der OV gezeigt!Donnerstag | 23. Juli

Filmstart: »Hangover «
Mittwoch | 30. Juli
Filmstart: »Coraline«

Die ehrgeizige und erfolgreiche New 
Yorker Verlagslektorin Margaret Tate 
macht es ihrer Umwelt nicht gerade 
leicht. Vor allem ihr smarter Assistent 
Andrew Paxton hat unter ihrer Unge-
duld und ihren Ansprüchen zu leiden. 
Doch dann läuft das US-Visum der 
Kanadierin aus. Um ihre Ausweisung 
aus dem Land zu verhindern, muss sie 

schnellstmöglich einen amerikanischen Ehemann präsentie-
ren. Keine einfache Angelegenheit für eine Kratzbürste. In 
ihrer Verzweiflung erpresst Margaret Andrew, sich als ihr Ver-
lobter auszugeben. Beim Antrittsbesuch bei Andrews schrul-
liger Familie in Alaska wird die Schwiegertochter in spe nicht 
einfach nur überschwänglich empfangen, es soll auch gleich 
eine spontane Überraschungshochzeit steigen! 
Zum Film gibt es am 29. Juli eine Prosecco-Preview und weitere 
Aktionen sind geplant – Infos auf www.xinedome.de

Kinoseite
von Daniel M. Grafberger

Die

Filmtipp 
»Selbst ist die Braut«

Information
Ein Film von Anne Fletcher. Mit Sandra Bullock, Ryan Reynolds, 
Malin Akerman u. a. Start am 30. Juli

Information
Am 26. Juli sind im Xinedome tolle Aktionen zum Film geplant – 
Infos dazu unter www.xinedome.de

Die Tiere vom Bauernhof 
Mullewapp führen ein ganz 

normales Landleben – bis sie 
unerwartet Besuch bekommen: 
Johnny Mauser, nach eigener Aussa-
ge ein berühmter Schauspieler, wir-
belt den Alltag in Mullewapp kräftig 

durcheinander. Alle wollen Johnnys 
lustige Geschichten hören – und hal-

ten ihn bald für einen echten Helden. 
Nur Franz von Hahn ist eingeschnappt, 

weil Johnny alle um den Finger wickelt, 
sogar seine Lieblingshenne Marilyn! In den ungewohnten 

Mullewapp – Das große  
Kinoabenteuer der Freunde
Der Kinderbuchklassiker von Helme Heine 
kommt als Trickfilm am 23. Juli ins Kino
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Trubel platzt 
auf einmal die 
Nachricht: Das 
kleine Lämm-
chen Wolke ist 
verschwunden, offenbar entführt! Ganz Mullewapp ist 
entsetzt. Aber immerhin ist ja ein waschechter Held zu Be-
such. Zusammen mit Waldemar und Franz wird Johnny 
prompt zu Wolkes Rettung abkommandiert. 
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Veranstaltungst i p p s

18. Juli, 19:00 Uhr &  
19. Juli, 15:00 Uhr

Der gestiefelte Kater
Roxy

Alle zwei Jahre präsentiert sich das Dansarts Ballett Centrum 
mit einer neuen Produktion im Roxy. Dieses Jahr führen die 
Schüler das Tanzmärchen »Der gestiefelte Kater« auf. Dabei wer-
den verschiedene Tanzstile wie Kindertanz, Ballett, Hip-Hop, 
Modern-Dance und Stepptanz von den Darstellern gezeigt. Die 
jüngsten der Tänzer sind vier Jahre alt. Die Aufführung steht 
unter der Gesamtleitung von Katharina Krummenacher, die auf 
die Erfahrungen aus einer mehrjährigen Karriere als Tänzerin 
zurückgreifen kann.

01. August, 21:00 Uhr

2. Laupheimer  
Poeten-Nacht
Schloß Großlaupheim - 
Open Air

Raus aus den Buchläden und rein ins Leben, lautet die Devise. 
Und deswegen verwandeln nun zum zweiten Mal ein Dutzend 
angenehm anzusehender Menschen die Wiese vor dem ehrwür-
digen Schloß in eine Bühne des gepflegten Vorlesens. Zu hören 
gibt es groteske Geschichten, irrwitzige Glossen und seltsame 
Gedichte - dazu melancholische Getränke und herzzerreißend 
komische Musik. Fertig. Und was dann passiert, liegt irgendwo 
zwischen Stand-up-Poetry, Kammer-Rock’n’Roll und »Schau
saufen mit Betonung«.

10. bis 20. Juli

Das neue  
Ulmer Volksfest – das 
Familien-Volksfest!
Friedrichsau

Alles neu: Viele Fahrgeschäfte für Adrenalin-Fans, Kids und 
Familie erwarten Sie! Bierzelt war gestern – heute gibt‘s das 
»Alpendorf« mit Almhütten- und Après-Ski-Gaudi pur. Firmen 
feiern in der separaten Almhütte ganz unter sich! Im Biergarten 
geht‘s mit österreichischen Schmankerln zünftig zu, und der 
neue Volksfesttaler spart Ihnen bei jedem Besuch Geld! Neue 
Aktionen: der romantische Abend mit Musikfeuerwerk, Back-
stagetouren u. v. m. Alle News: www.ulmer-volksfest.de

9. Juli, 19:30 Uhr

Eröffnungskonzert 
»Bê«
Flussmeisterei

Der Kulturbiergarten öffnet seine Pforten am Neu-Ulmer Jahn
ufer mit der brasilianischen Sängerin Bê. Die Musik von Bê ist 
eine Mischung aus Brasil-Pop, Samba, Bossa Nova, Jazz, Funk 
und Cafe del Mar und ein Hauch von Sonne, Strand und Meer: 
Tauchen Sie ein in brasilianische Lebensart und Lebensfreude. 
Bê live in concert: ein verlockender Kurzurlaub! Bis zum 23. 
August bietet die Flussmeisterei ein abwechslungsreiches Kin-
der- und Kulturprogramm mit Theater, Film, Literatur, Kabarett 
und viel Musik!

03. Juli, 21:00 Uhr

Quadro Nuevo / Welt-
musik-Open Air im 
Schlosshof
Zehntstadel Leipheim

Die spielsüchtigen Virtuosen von Quadro Nuevo fordern als 
nächtliche Tango-Kapelle zum Tanz: Tango, Valse Musette, Ara-
besken, Flamenco, liebevoll entstaubte Filmmusik und ein fast 
schon verklungenes Italien – Musik, die wie geschaffen ist für 
einen lauen Sommerabend im idyllischen Leipheimer Schloss-
hof. Melodien, die unsere Gedanken in ferne Länder schicken, 
Erinnerungen an vergangene Zeiten wecken und mediterrane 
Leidenschaft in unsere Herzen zaubern.

04. Juli, 20:00 Uhr

Mathias Richling – 
»E=m*Richling²«
Congress Centrum Ulm

Endlich geht der Starkabarettist in Ulm auf die Suche nach der 
Weltformel. Im neuen Programm wächst Richling über sich und 
uns hinaus: Als Konsequenz seiner turbulenten, mit Parodien 
gespickten satirischen Bestandsaufnahme der politischen Ge-
genwart sucht Richling als Sigmund Freud am Objekt Angela 
Merkel nach den tiefenpsychologischen Abgründen der Macht. 
Und als Albert Einstein widmet er sich den physikalischen 
Grundlagen des Bundestags-Kosmos. »Lachen zum Quadrat« 
(Berliner Morgenpost) ist garantiert!

Veranstaltungst i p p s des Monats Juli Regelmäßig 
Mo – Sa, 10:00 + 14:30, sonn- und feier-
tags 11:30 + 14:30, Stadtführung, mit 
Besichtigung des Münsters, Altstadt, 
Rathaus, Donau, Fischerviertel 
Mi + Sa, 14:00 Uhr, Reisebusparkplatz 
Ulm, Stadtrundfahrt durch Ulm/ Neu-
Ulm
Di + Do, 19:30 Uhr (außer Fei), Stadthaus, 
Abendbummel durch die Ulmer Altstadt
Jeden Mittwoch, 20.30 Uhr, Gerberhaus, 
Mit dem Nachtwächter unterwegs
1.+ 3. So, 14 Uhr, Donauschwäbisches 
Zentralmuseum, Führung durch die 
Dauerausstellung
Mo – Sa, 10 Uhr, Treffpunkt Tourist-In-
formation, Stadthaus, Führung »Mäch-
tige Klänge«
Di – So, feiertags 10 – 17 Uhr, Kloster 
Wiblingen, Führungen durch das Mu-
seum im Konventbau mit Biblio-
thekssaal nach Voranmeldung
Do 18 Uhr +Sa 14 Uhr, Öffentliche Füh-
rungen in der Kunsthalle Weishaupt
1. So 14 + 15 Uhr: Botanischer Garten 
Uni Ulm, Gewächshausführung
1. So, 14 Uhr, Führung durch das Fes-
tungsmuseum Fort Oberer Kuhberg
Museum der Brotkultur, Mi, 19 Uhr, Kos-
tenlose Abendführung, 2.So, 15, Kos-
tenlose Führung
So, 14 Uhr, Dokumentationszentrum 
Oberer Kuhberg Ulm, Führung durch 
die KZ-Gedenkstätte
Sa, 11 Uhr, Petruskirche Neu-Ulm, Or-
gelmusik
Fr, 14-tägig, 19:00, Elisa Seniorenstift, 
Hausmusikabend
Tägl. ab 19 Uhr, Café im Stadthaus, Café 
für jede Tonart
Sauschdall, Mo, 20, Game & Jazz 
Lounge, Do, 21 Uhr DoTaBo
letzter Mo, 14-16 Uhr, WeststadtHaus, 
Seniorentreff
Sa 21-2 Uhr, Treffpunkt Fort Eselsberg 
CAT, Do, 21 Uhr DoTaBo, 1. Fr, 22 Uhr, 
ReptileHouse
Poesie-Telefon 0731/161-4747, wech-
selnde Beiträge 
Mi+Sa, 7-13 Uhr, Münsterplatz Ulm und 
Petrusplatz Neu-Ulm, Wochenmarkt
Tägl. 10:46, 12:16, 15:16, 16:16, 17:16 Uhr, 
Münsterplatz (Haus Abt), Glockenspiel

Konzerte
Dongaclass
18:00, Ulmer Zelt
Pfleghof Open Air mit Jennifer Ro-
stock, KIM?, Blendof, Second Chant
19:00, Pfleghof Langenau
Magnificat, 19:00, Ulmer Münster
30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Ensemble Animando
20:00, Kulturstadel Wain
Canned Heat »On the road again«
20:00, Ulmer Zelt
Wiblinger Bachtage 2009
20:00, Ulmer Münster

Theater / Tanz
Juhnny Hübner greift ein
12:00, Theater Ulm
Kasperle auf Drachenjagd
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Mathias Richling - ‚E=m*Richling²’
20:00, Congress Centrum Ulm
Galaball, 20:00, Edwin-Scharff-Haus
Erbacher TheaterSommer: Dörthe 
und Dante (amore mache morte)
20:00, Schlosspark Erbach 
Open Air – Sommerkomödie: Der 
Diener zweier Herren
20:15, Akademietheater Ulm
Unter uns … (Männern?)
20:30, KCC Theater
Jesus Christ Superstar
21:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Kloster Wiblingen Rosenblatt Federkiel
14:00, Kloster Wiblingen
Ulmer Extras: 'Gewandhaus, Kauf-
haus, Gerichtshaus - und endlich 
Rathaus!'
14:30, Fischkastenbrunnen am Rathaus
Buchbindetechnik des Mittelalters
15:00, Kloster Wiblingen
United Finish Party
21:30, Roxy
The Kilimanjaro Night
22:00, Ballhaus-Ulm

So	 05
Konzerte

Ulmer Paradekonzerte: Musikgesell-
schaft Bellenberg, 11:00, Marktplatz
Sonntagskonzert
11:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Wiblinger Bachtage 2009
11:00, Versöhnungskirche Wiblingen
Orgelkonzert Vierne IV
11:30, Ulmer Münster
Paddy Schmidt
13:00, Biergarten Liederkranz

30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Musica Suevica
17:00, Münster Obermarchtal
Schulchortage
19:00, Kornhaus
Iberl Bühne: Ned um a Fünferl eine 
Moral – Bayerisches Volkstheater 
im Schlosshof
20:00, Zehntadel Leipheim, Schlosshof
Serenade auf Schloss Erbach
20:00, Schlosshof Erbach (bei Regen 
wird die Veranstaltung in das Schloss 
verlegt)

Sport
5. 'Rund ums Neu-Ulmer Rathaus' 
FUG-Inline-Cup 2009
13:00, Rund ums Neu-Ulmer Rathaus

Theater / Tanz
Puppentheater Firlefanz
15:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Kasperle auf Drachenjagd
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
8. Kammerkonzert, 19:30, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Festung neu erleben - Ausstellungs-
eröffnung mit Familienfest, 11:00, Fe-
stungsmuseum Fort Oberer Kuhberg
Rundfahrt 'Bundesfestung Ulm'
14:00, Busparkplatz Neue Straße / Ecke 
Glöcklerstraße
Serenade im Rosengarten
20:30, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm

Di	 07
Theater / Tanz

Jesus Christ Superstar, 21:00, Theater 
Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Unser Kulturgut erhalten - aber wie?
11:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Wie können Finanzmärkte unter 
Kontrolle gebracht werden?
20:00, Volkshochschule Ulm

Mi	 08
Konzerte

Konzert des Heeresmusikkorps 10 Ulm
19:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm

Theater / Tanz
Orfeo ed Euridice, 20:00, Theater Ulm
Die Jungfrau von Orleans
21:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Ulmer Extras: 'Rosengeschichte(n) 
an der Adlerbastei - der neue alte 
Rosengarten', 18:00, Petrusbrunnen

Do	 02
Ausstellungen / Museen

Ausstellungseröffnung: Stillleben 
nach dem Exodus. Fotografien von 
Prof. Peter Jacobi, 19:00, Donausch-
wäbisches Zentralmuseum

Konzerte
Schulchortage
19:00, Kornhaus
Cristina Branco 'Kronos'
20:00, Ulmer Zelt
Wiblinger Bachtage 2009
20:00, Kath. Kirche St. Martin, Unter-
kirchberg

Theater / Tanz
Unter uns … (Männern?)
20:30, KCC Theater
Jesus Christ Superstar
21:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
FA-R-BE: Fachkräfte regional für 
Bürgerschaftliches Engagement
09:00, Volkshochschule Ulm

Fr	 03
Konzerte

30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Ausflug mit Orgelmusik nach Ober-
marchtal, 17:00 Uhr
Samba pouco Louco
18:00, Ulmer Zelt
Wiblinger Bachtage 2009
20:00, Schloss Erbach
Gocoo 'Earthbeat'
20:00, Ulmer Zelt
Rock & Jazz
20:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Quadro Nuevo / Weltmusik – Open 
Air im Schlosshof
21:00, Zehntadel Leipheim, Schlosshof

Theater / Tanz
Die drei Rätsel
20:00, Theater Ulm
Open Air – Sommerkomödie: Der 
Diener zweier Herren
20:15, Akademietheater Ulm
Unter uns … (Männern?)
20:30, KCC Theater
Die Jungfrau von Orleans
21:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek
Ulmer Extras: Erlebnisführung im hi-
storischen Gewand 'Schildwirt-
schaften in Ulm'
19:00, Schwarze Henne
Theater für alle mitten in Ulm: 'Und 
dann gab's keines mehr' – Premiere
19:30, Stadtbibliothek Ulm, Forum
Vortrag "Kinder und Epilepsie - wie 
die Familie damit leben lernt"
20:00, Familienzentrum Neu-Ulm
Filmfest mit Live-Musik
20:00, Kornhausplatz
Kino im Zelt: 'Chihiros Reise ins Zau-
berland'
22:30, Ulmer Zelt

Sa	 04
Ausstellungen / Museen

Neueröffnung des Festungsmuse-
ums im Fort Oberer Kuhberg
Ganztägig, Fort Oberer Kuhberg

Feste / Jubiläen
Altstadtfest 'von 11 bis 11'
11:00, Saumarkt

Mi	 01
Konzerte

Big Band 'No please'
19:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Gary Moore »Bad for you Baby«
20:00, Ulmer Zelt
Wiblinger Bachtage 2009
20:00, Städt. Saal des Sozialzentrums 
am Tannenplatz, Wiblingen

Theater / Tanz
Orfeo ed Euridice
20:00, Theater Ulm
Unter uns … (Männern?)
20:30, KCC Theater
Die Jungfrau von Orleans
21:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Ulmer Extras: 'Faszination aus Glas, 
Farbe und Licht'
17:00, Tourist-Information, Stadthaus
Zauberkräuter und Heilpflanzen (m. 
Anmeldung)
19:00, Botanischer Garten

Anzeige
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Frömmigkeitspraxis im barocken 
Wiblingen
19:00, Kloster Wiblingen
Priscilla – Königin der Wüste
21:30, Kornhausplatz

Do	 09
Konzerte

Flussmeisterei 2009 - Kultur und 
Gastronomie: Eröffnungskonzert mit 
Bê
19:30, Flussmeisterei
30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Bach 3 4
20:00, Festsaal Grüner Hof

Theater / Tanz
Freilichttheater für Kinder
10:00, Zentralbibliothek
Wie werde ich ein Macho?
20:30, KCC Theater
Jesus Christ Superstar
21:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Donau-Masters
Ganztägig, Münsterplatz
Kirchen im Banat - Edelsteine der 
Kulturlandschaft, 19:00, Donauschwä-
bisches Zentralmuseum
Initiative Grundeinkommen
19:00, Volkshochschule Ulm
Versprochen!?!
19:30, Volkshochschule Ulm

Fr	 10
Konzerte

Rock & Jazz – The Walking Lemons
20:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Markus Munzer-Dorn & Freunde
20:45, St. Margaretha Reutti

Theater / Tanz
Schultheatertage
Ganztägig, Theater Ulm
Mörderspiel: Klassentreffen
19:00, Maritim Hotel Ulm
Orfeo ed Euridice
20:00, Theater Ulm
Erbacher TheaterSommer: Dörthe 
und Dante (amore mache morte)
20:00, Schlosspark Erbach 
Goldene Banane
20:00, Volkshochschule Ulm
Open Air – Sommerkomödie: Der 
Diener zweier Herren
20:15, Akademietheater Ulm
Wie werde ich ein Macho?
20:30, KCC Theater
Und dann gab´s keines mehr… (Auf 
schwäbisch)
20:30, Freilichttheater im Grünen Hof
Die Jungfrau von Orleans
21:00, Theater Ulm
Latin-Salsa-Tanznacht
22:30, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek
Vernissage der Blaubeurer Was-
serskulpturen + Giselas Dixieland 
Connection
19:00, Sommerbühne am Blautopf
African Night II - Afrikanischer Tanz, 
Percussion, Musik
21:30, Volkshochschule Ulm

Sa	 11
Konzerte

Ten Sing 'Make some noise'
19:00, Roxy

«Erogene Klimazonen” – ein aufklä-
rendes Musikkabarett
20:00, Flussmeistereischuppen
Sommerliche Chorserenade
20:00, Kornhaus
Klaus Doldinger - Symphonic Project: 
Passport und Ulmer Philharmonie
20:30, Sommerbühne am Blautopf

Sport
Schnupperpaddeln im Kanu (Kajak 
und Kanadier) SP5
15:00, an der Donau auf Höhe des Stadi-
on/SSV-Bad 

Theater / Tanz
Schultheatertage
Ganztägig, Theater Ulm
Kinder-Mitmach-Theater Spontanello
13:00, Stadtteil-Bücherei Böfingen
Kasperle auf Drachenjagd
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
'Sprich: Wörterich!', 15:00, Wilhelms-
burg Ulm Werke XI und XII
Open Air – Sommerkomödie: Der 
Diener zweier Herren
20:15, Akademietheater Ulm
Wie werde ich ein Macho?
20:30, KCC Theater
Und dann gab´s keines mehr… (Auf 
schwäbisch)
20:30, Freilichttheater im Grünen Hof
Jesus Christ Superstar
21:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Bücherflohmarkt der Tibet Initiative 
Deutschland e.V.
09:00, Haus der Begegnung
NABU-Kindergruppe: Schmetter-
linge
14:00, Treffpunkt: Eingang Botanischer 
Garten
Kloster Wiblingen - Chronos und Klio
14:00, Kloster Wiblingen
Kräuter, Öle und Essenzen, (Anmel-
dung erforderlich)
14:00, Botanischer Garten
Ulmer Extras: 'Ulmer Festbrauchtum 
rund um Schwörmonatg und Fischer-
stechen'
14:30, Tourist-Information, Stadthaus
Frühlingsball der Tanzschule Ten-
Dance, 20:00, Donauhalle
Ü 30 Party »Disco Inferno«
22:00, Wiley Club

So 12
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pferdetag
Sonntag, 12. Juli 2009
88427 Bad Schussenried – Kürnbach
www.museumsdorf-kuernbach.de
Tel. 07583 - 942050
täglich geöffnet von 10  bis 18 Uhr

Feste / Jubiläen
Fischerstechen 2009
Ganztägig, Donau
Pferdetag
Ganztägig, Oberschwäbisches Museums-
dorf Kürnbach

Ulmer Philharmonie Orchester des Theaters Ulm  
und Klaus Doldinger Passport – Symphonic Project

Eines der besten Cross-Over-Projekte des Jahres! 
Dirigent Prof. Bernd Ruf • 43 € / 38 € 
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Mezzoforte und Joo Kraus

Wolfgang Dauner und Flo Dauner

www.sommerbuehneblautopf.de

Django Asül

Tango Five und Raul Jaurena: 
 Obsecion – Tango meets Jazz

Der Ulmer Ausnahme-Trompeter zusammen mit einer der besten 
Fusion-Bands der Welt • 29 € / 26 €

Selten gemeinsam zu hören: Vater Wolfgang Dauner am Piano und 
Sohn Flo Dauner, erfolgreichster Drummer Europas • 22 € / 18 €

weitere Veranstaltungen unter

Mit schwarzem Humor und bayerisch doppelbödig nimmt er die 
gesellschaftliche Realität auf die Schippe • 18 € / 13 €

Ein Muss für alle Tango-Liebhaber! • 17 € / 13 €
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 20.30 Uhr 

 19.30 Uhr 

19.30 Uhr 

20.00 Uhr 

 19.30 Uhr 

11.7.Sa

Sa

Sa

Sa

So

1.8.

8.8.

18.7.

26.7.

Konzerte
Ulmer Paradekonzerte: Musikverein 
Ermingen
11:00, Marktplatz, Ulm
Sonntagskonzert
11:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Orgelkonzert, 11:30, Ulmer Münster
Lomond, 13:00, Biergarten Liederkranz
BdV – Volkstumsabend
17:30, Bürgerzentrum Eselsberg
Jubiläumskonzert: 20 Jahre Iveco-
Bigband
18:30, Sommerbühne am Blautopf
Safran, 19:00, Flussmeisterei
Solistenkonzert zum Händel- und 
Haydn-Jahr
20:00, Kirche St. Johann Baptist
30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Kammerorchester mit Bach 3 4
20:00, Haus der Begegnung

Theater / Tanz
Schultheatertage
Ganztägig, Theater Ulm
Topolino Figurentheater: «Die dum-
me Augustine”
11:30, Flussmeistereischuppen
Kasperle auf Drachenjagd
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Jesus Christ Superstar
21:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
NABU-Führung: Vogelwelt am Stein-
bruch bei Haunsheim
08:00, Janhalle
Ulmer Extras: 'Ulmer Festbrauchtum 
rund um Schwörmonatg und Fischer-
stechen', 09:15, Saumarkt vor dem 
Kässbohrerhaus

Rundfahrt 'Bundesfestung Ulm'
14:00, Busparkplatz Neue Straße
Öffentliche Führung im Rahmen der 
Ausstellung: Rosenblatt & Federkiel
16:00, Kloster Wiblingen

Di	 14
Konzerte

Constantine
20:00, Biergarten Liederkranz

Theater / Tanz
Freilichttheater für Kinder
10:00, Zentralbibliothek

Mi	 15
Theater / Tanz

Theaterei Herrlingen – Jetzt guck no
19:30, Sommerbühne am Blautopf

Konzerte
Uni Big Band
19:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Die Taglilie - alles nur für einen Tag 
(Anmeldung erforderlich)
10:00, Botanischer Garten
To Wong Foo, thanks for Everything, 
Julie Newmar
21:30, Kornhausplatz

Do	 16
Ausstellungen / Museen

Vernissage: Projekt h - eine Installa-
tion abwesenden Theaters
18:00, Stadtregal Ulm

Konzerte
Roykey, 19:30, Flussmeisterei

Theater / Tanz
Freilichttheater für Kinder
10:00, Zentralbibliothek
Wie werde ich ein Macho?
20:30, KCC Theater

Vortrag/Führung/Aktion
Information: Frauenakademie
09:30, Volkshochschule Ulm
Rund um den Bauerngarten (Anmel-
dung erforderlich)
19:00, Botanischer Garten

Fr	 17
Konzerte

Dschungel Big Band
20:00, Biergarten Liederkranz
Rock & Jazz
20:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Calmus-Ensemble Leipzig
20:00, Zehntstadel Leipheim
Soul Night mit 'MadChick of Soul'
22:00, Maritim Hotel

Theater / Tanz
Hillu’s Herzdropfa
20:00, Sommerbühne am Blautopf
Showbuddies
20:00, Flussmeisterei
Open Air – Sommerkomödie: Der 
Diener zweier Herren
20:15, Akademietheater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbiblioethek
Informationsabend: Ausbildung  
YogakursleiterIn
18:00, Volkshochschule Ulm

Informationsabend: Ausbildung Me-
diation
19:00, Volkshochschule Ulm
Theater für alle mitten in Ulm: 'Für 
Kinderrechte!' – Premiere
19:30, Stadtbibliothek Ulm, Forum

Sa	 18
Feste / Jubiläen

Schwörwochenfest 'auf dem 
Schwal' in Neu – Ulm
15:00, 'auf dem Schwal' in Neu-Ulm 

Konzerte
The Slaves of Burning Seconds
19:00, Flussmeisterei
Schwörkonzert
19:00, Ulmer Münster
Capra
20:00, Biergarten Liederkranz
30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Gerter-Trio
20:30, Kaisersaal Wettenhausen

Theater / Tanz
‚Der Gestiefelte Kater‘
19:00, Roxy
Django Asül
20:00, Sommerbühne am Blautopf
Open Air – Sommerkomödie: Der 
Diener zweier Herren
20:15, Akademietheater Ulm
Und dann gab´s keines mehr… (Auf 
schwäbisch)
20:30, Freilichttheater im Grünen Hof

Vortrag/Führung/Aktion
Sonderführung: Von Drachenblut und 
Anschiessern - Wiblinger Hand-
schriften unter der Lupe
19:00, Kloster Wiblingen

Anzeigen

Unser kulturelles Engagement:
Gut für die Menschen.
Gut für die Region.

Gemeinsam leichter Sprachen lernen.
Bei Berlitz. In kleinen Gruppen, mit muttersprachlichen 
Lehrern. Mit und ohne Vorkenntnisse. Und mit Sprach-
erfolg von Anfang an. Auch in Ihrer Nähe.
 
Münsterplatz 6
89073 Ulm
Tel.: (0731) 176 25 22

„ I break together.“
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So	 19
Feste / Jubiläen

Fischerstechen 2009
Ganztägig, Donau
Gemeindesommerfest
10:00, Martin-Luther-Kirche
Schwörwochenfest ' auf dem 
Schwal ' in Neu – Ulm
11:00, Neu - Ulm 'auf dem Schwal’ 
Kinder- & Familienfest mit Figuren-
theater «Märchenwind”
19:00, Flussmeisterei

Konzerte
Ulmer Paradekonzerte: «junge blä-
serphilharmonie ulm”
11:00, Marktplatz, Ulm
Sonntagskonzert
11:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Orgelkonzert, 11:30, Ulmer Münster
Stadtkapelle Neu-Ulm + Weißwurst-
frühschoppen
13:00, Flussmeisterei
Sing-It Vocal School
13:00, Biergarten Liederkranz

30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Christoph Genz (Tenor)
16:00, Wallfahrtskirche Steinhausen
Swing´n´Roll mit DJ Roter Freibeuter
18:00, Flussmeisterei
Siyou Isabelle + Jesus Christ Super-
star-Band
19:00, Sommerbühne am Blautopf
Simply Red (Open Air)
20:00, Münsterplatz

Theater / Tanz
Freilichttheater für Kinder
10:00, Zentralbibliothek
‚Der Gestiefelte Kater‘
15:00, Roxy
Zoff im Schloss – ein Märchenmusical
16:00, Sommerbühne am Blautopf

Vortrag/Führung/Aktion
Die Taglilie - eine Schönheit blüht 
auf (Anmeldung erforderlich)
08:30, Botanischer Garten
Rundfahrt 'Bundesfestung Ulm'
14:00, Busparkplatz Neue Straße 
«Laster der Nacht” – Kino mobil
21:30, Flussmeisterei

Mo	 20
Feste / Jubiläen

Schwörmontag 2009
11:00, verschiedene Orte in der Innen-
stadt und Friedrichsau
Schwörwochenfest 'auf dem 
Schwal' in Neu – Ulm
12:00, Neu-Ulm 'auf dem Schwal'

Konzerte
Acoustic Revolution
17:00, Biergarten Liederkranz 
Jesus George – Schwörmontagskonzert 
17:30, Flussmeisterei

Vortrag/Führung/Aktion
Schwörmontag-Feier
17:30, Krone
Salsa-Party mit »Sonido Caliente«
17:30, Café Brettle

Di	 21
Vortrag/Führung/Aktion

Kontiki-Kunstcamp
10:00, Fort Friedrichsau
Information: Frauenakademie
18:00, Volkshochschule Ulm

Mi	 22
Konzerte

Luftwaffenmusikkorps 1 München
19:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Ulmer Extras: Erlebnisführung im hi-
storischen Gewand 'Unterwegs mit 
dem Ulmer Stadtmusikanten'
17:00, Tourist-Information, Stadthaus

Orgelführung
18:30, Ulmer Münster
Frauenkräuter und Kräuterfrauen 
(Anmeldung erforderlich)
19:00, Botanischer Garten
Transamerica
21:30, Kornhausplatz

Do	 23
Konzerte

Desorden Publico
19:30, Flussmeisterei

Sport
Schnupperpaddeln im Kanu (Kajak 
und Kanadier) SP6
18:00, an der Donau auf Höhe des Stadi-
on/SSV-Bad 

Theater / Tanz
Freilichttheater für Kinder
10:00, Zentralbibliothek
Hillus Herzdropfa
19:30, Sommerbühne am Blautopf
Wie werde ich ein Macho?
20:30, KCC Theater

Vortrag/Führung/Aktion
Kloster Wiblingen - Von losen Blät-
ter zum Buch der Bücher
18:00, Kloster Wiblingen

Fr	 24
Feste / Jubiläen

Burgfest auf der Wilhelmsburg
Ganztägig, Wilhelmsburg

Konzerte
Jahreskonzert der Musikschule 
Neu-Ulm
18:00, Edwin-Scharff-HausKleiner Saal

Expect Nothin, Die Matrosen
19:00, Flussmeisterei
Rock & Jazz
20:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Open Air Stadtkapelle Blaubeuren
20:30, Sommerbühne am Blautopf
30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Arcadia Ensemble
20:30, Zeughaussaal Ulm
Konzert Freitag beim Ulmer Afrika-
Festival «ulmafrik”
21:00, Club Action, Beim Alten Fritz 3

Theater / Tanz
Hach, bin ich wieder ein Schelm 
heute
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Showbuddies Improvisationsthea-
ter: Das Impro-Match
20:30, Roxy
Wie werde ich ein Macho?
20:30, KCC Theater
Und dann gab´s keines mehr… (Auf 
schwäbisch)
20:30, Freilichttheater im Grünen Hof

Vortrag/Führung/Aktion
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbibliothek
Informationsabend: Ausbildung Coa-
ching
19:00, Volkshochschule Ulm
Die Reichsfestung Ulm 1871 – 1918
19:30, Fort Oberer Kuhberg

Sa	 25
Feste / Jubiläen

Ulmer Kinderfest
17:00, Münsterplatz

Konzerte
Cowfrouw
19:30, Flussmeisterei
Bluesonic Group, Saviors of Soul
19:30, Sommerbühne am Blautopf
Konzerte Samstag beim Ulmer Afri-
ka-Festival «ulmafrik”
21:00, Club Action, Beim Alten Fritz 3

Theater / Tanz
'Sprich: Wörterich!'
15:00, Wilhelmsburg Ulm Werke XI und 
XII

Hach, bin ich wieder ein Schelm 
heute
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Und dann gab´s keines mehr… (Auf 
schwäbisch)
20:30, Freilichttheater im Grünen Hof

Vortrag/Führung/Aktion
Gottesdienst beim Ulmer Afrika-Fe-
stival «ulmafrik"
11:00, Club Action, Beim alten Fritz
Ulmer Extras: 'Ulms neue Stadtgär-
ten'
14:30, Petrus Brunnen an der Dreifaltig-
jkeitskirche
NABU-Kindergruppe: Dämmerung
21:00, NABU

So	 26
Konzerte

Ulmer Paradekonzerte: Musikverein 
Kirchdorf/Iller
11:00, Marktplatz, Ulm
Sonntagskonzert
11:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Orgelkonzert
11:30, Ulmer Münster
Ralph Flinn
13:00, Biergarten Liederkranz
Die Fülle des Wohllauts
15:00 bis 20:00, Flussmeisterei
Tango Five & Raul Jaurena: Obse-
cion – Tango meets Jazz
19:30, Sommerbühne am Blautopf
«On” unplugged
20, Flussmeisterei
30. Sommerliche Ulmer Musiktage: 
Haydn-Inspiration und Cello
20:00, Kornhaus
Serenade im Rosengarten
20:30, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm

Theater / Tanz
Rumpelstilzchen
11:30+13:00, Flussmeistereischuppen
Puppentheater Schlabbergosch
15:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Blaubeurer Sonntag – Familien- und 
Kinderprogramm mit lokalen Grup-
pen
13:00, Sommerbühne am Blautopf

Rundfahrt 'Bundesfestung Ulm'
14:00, Busparkplatz Neue Straße

Mi	 29
Konzerte

Big Band Ulm
19:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
big band ulm - best of swing
19:00, Glacis

Do	 30
Konzerte

Keko Yoma
19:30, Flussmeisterei

Vortrag/Führung/Aktion
Ferienprogramm: Leben im und um 
den Teich
14:00, Botanischer Garten
Giftpflanzen im Apothekergarten 
(Anmeldung erforderlich)
17:30, Botanischer Garten

Fr	 31
Konzerte

Rock & Jazz
20:00, Glacis, Stadtpark Neu-Ulm
Kultur in Natur, Kammerorchester – 
Open Air im Rosengarten
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim 

Theater / Tanz
Jorgos Katsaros – «Kommt ein Grie-
che geflogen”, Comedy Kabarett
20:00, Flussmeisterei
Hach, bin ich wieder ein Schelm 
heute
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Faszination Botanik - Unsere Kultur-
pflanzen - Herkunft und Geschichte
14:00, Botanischer Garten
Öko-Rallye
14:00, Botanischer Garten
Geschichten zum Wochenende
15:30, Kinderbiblioethek
Ulmer Extras: Erlebnisführung im hi-
storischen Gewand 'Betteln in Ulm' - 
Vergelt's Gott
19:00, Haus der Stadtgeschichte / Stadt-
archiv Ulm
Theater für alle mitten in Ulm: 
'Phantastik bei Goethe'
19:30, Stadtbibliothek Ulm, Forum 
Wunderwelt Blautopf
20:30, Sommerbühne am Blautopf

Mehr Informationen zum  
Veranstaltungsprogramm  

finden Sie im Internet unter: 
www.veranstaltungen.ulm.de

Anzeigen

Bad Liebenzell ist eine kleine und feine Kurstadt, idyllisch im Tal an 
dem Flüsschen Nagold gelegen. Zahlreiche Sport und Wandermöglich-
keiten, ein Sommerfreibad und die bekannte Paracelsus-Therme machen 
den Ort zu einem lebendigen Quell der Erholung und Entspannung. Das 
angebotene Apartment in einer äußerst gepfl egten Wohnanlage befi n-
det sich in schöner Höhenlage mit tollem Blick über Bad Liebenzell. Das 
1,5 Zimmerapartment im Hochparterre hat ca. 35 qm Wohnfl äche, eine 
Kochnische, Bad und einen kleinen Flur. Genießen Sie den Sommer auf der 
weitläufi gen, sonnigen Terrasse, umgeben von viel Grün. Die Wohnung 
ist vor wenigen Monaten neu renoviert worden, ein schöner Parkettbo-
den schafft Atmosphäre für die stilvolle Einrichtung. Nicht mehr träu-
men, sondern gleich einziehen, es ist alles neuwertig da für Sie: Bettsofa, 
Schrank, Flachbildfernseher, eine elegante Eckbank. Mit Garagenplatz, 
Kellerraum, Nutzraum im Dachgeschoß. 

Kaufpreis: 29.900,– Euro*
Garagenplatz: 2.900,– Euro*
* (provisionsfrei im Kundenauftrag)  

Ihre kleine Urlaubsoase
im Schwarzwald 
zum Superpreis

Tentschert Immobilien IVD
Griesbadgasse 16 | 89073 Ulm
Telefon: 0731.6 0211 66
Telefax: 0731.6 0213 79
E-mail:  info@tentschert.de
Internet: www.tentschert.de

AZ0907_JensPrivat_74x109.indd   1 17.06.2009   11:54:25 Uhr

Mittwoch, 1. Juli 19 Uhr
Big Band „No please“

Freitag, 3. Juli 20 Uhr Rock & Jazz 
Moni Francis & the Bebops

Sonntag, 5. Juli 
11 Uhr Sonntagskonzert Chorgemeinschaft Ludwigsfeld
15 Uhr Puppentheater Firlefanz - „Die goldene Feder“
20.30 Uhr Serenade im Rosengarten „Menschen und Irrtümer“
  Cordula Sauter, Akkordeon, Sylvia Oelkrug, Violine

Mittwoch, 8. Juli 19 Uhr
Konzert des Heeresmusikkorps 10 Ulm

Freitag, 10. Juli 20 Uhr Rock & Jazz 
The walking Lemons

Sonntag, 12. Juli 11 Uhr Sonntagskonzert 
Stadtkapelle Neu-Ulm, Jugendblasorchester Neu-Ulm

Mittwoch, 15. Juli 19 Uhr 
Uni Big Band

Freitag, 17. Juli 20 Uhr Rock & Jazz
Arjazztra

Sonntag, 19. Juli 11 Uhr Sonntagskonzert
Chorgemeinschaft Sängertreu Frohsinn, Männergesangsverein 
Oberkirchberg

Mittwoch, 22. Juli 19 Uhr
Luftwaffenmusikkorps 1 München

Freitag, 24. Juli 20 Uhr Rock & Jazz
Beija Flor

Sonntag, 26. Juli 
11 Uhr Sonntagskonzert Musikkapelle Gerlenhofen
15 Uhr Puppentheter Schlabbergosch 
  „Kasperl packt die Koffer“
20.30 Uhr  Romanzen im Rosengarten
  Gisela Czech-Whitson, Violine, Siegfried Röbbelen, Klavier

Mittwoch, 29. Juli 19.00 Uhr
Big Band Ulm

Freitag, 31. Juli  20 Uhr Rock & Jazz
Blues Project

Veranstaltungen im Juli
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Stammsitz Laupheim
Leonhardstraße 23
88471 Laupheim
Telefon: (07392) 97 72 - 0 
Telefax: (07392) 97 72 - 40

Niederlassung Heidenheim
Postfach 1946
89509 Heidenheim
Telefon: (07321) 98 35 - 0
Telefax: (07321) 98 35 - 20

www.geiselmann-printkommunikation.de
info@geiselmann-printkommunikation.de

Ideal auf Sie  
zugeschnitten.

Verleihen Sie Ihren  
Printprodukten durch  
Stanzen und Prägen  
eine besondere Note.

Bedrucktes Papier  
kann noch mehr für  
Sie erreichen.  
Was aus dem Rahmen  
fällt, hebt (sich) ab.

SICH ABHEBEN? 

Stanzen und Prägen.
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Ausstellungen / Museen
Ulmer Museum 
14.06.2009 - 23.08.2009 
Traum der Wüste: Kunst der austra-
lischen Aborigines
Stadthaus Ulm
29.03.2009 - 05.07.2009 
Kosmos. Neue Fotografien aus dem 
Weltraum.
Kunsthalle Weishaupt
07.09.2008 - 01.11.2009 
'ZERO lebt'
17.05.2009 - 01.11.2009 
Ausstellung 'Keith Haring' in der 
Kunsthalle Weishaupt
Museum der Brotkultur 
29.03.2009 - 16.08.2009 
Alles koscher. Das Brot der Juden.
Volkshochschule Ulm
03.04.2009 - 24.07.2009 
20 Jahre friedliche Revolution und 
deutsche Einheit
08.06.2009 - 17.07.2009 
Morgen mobil
Rechtsanwälte Heimstrasse 19
17.04.2009 - 19.09.2009 
Elly Weiblen Neue Arbeiten: Malerei 
und Zeichnung
item Industrietechnik GmbH
15.05.2009 - 07.08.2009 
Vernissage und Verleihung item 
Kunstpreis für Malerei
Kloster Wiblingen
29.05.2009 - 26.07.2009 
Rosenblatt & Federkiel
Galerie Sebastianskapelle
14.06.2009 - 09.07.2009 
'Objekte' von Julien Viala
Kunstverein
14.06.2009 - 09.08.2009 
Wolfgang Ellenrieder - 'Chaostage'
Amtsgericht Ulm Zeughausgasse 
15.06.2009 - 21.08.2009 
'Aktenlage' - Ein Ausstellungspro-

jekt des Heidelberger Forum für 
Kunst
Donauschwäbisches Zentralmuseum
03.07.2009 - 30.08.2009 
Stillleben nach dem Exodus. Foto-
grafien von Prof. Peter Jacobi
Naturkundliches Bildungszentrum
15.07.2009 - 30.09.2009 
Survival of the fittest

Feste / Jubiläen
Volksfest Ulm
10.07.2009 – 20.07.2009 
Friedrichsau, Volksfestplatz
Club Action, Beim Alten Fritz 3
24.07.2009 - 26.07.2009 
Ulmer Afrika-Festival ulmafrik 2009
Vorwerk 14 Neu-Ulm
25.07.2009 - 26.07.2009 
Vorwerkfest Neu-Ulm

Konzerte
verschiedene Orte
03.07.2009 - 26.07.2009 
30. Sommerliche Ulmer Musiktage
Dornstadt
16.07.2009 - 18.07.2009 
Obstwiesenfestival 'umsonst & 
draußen'

Sport
Donaustadion
04.07.2009 - 05.07.2009 
Deutsche Leichtathletik-Meister-
schaft

Vortrag/Führung/Aktion
Flussmeisterei
09.07.2009 - 23.08.2009 
Flussmeisterei 2009 - Kultur und 
Gastronomie
Stadtteilbibliothek Böfingen
11.07.2009 - 11.07.2009 
Tag der offenen Tür

Termine bitte bis zum  
10. des Vormonats 

an die 

Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH,  
Neue Straße 45, 89073 Ulm,  

Telefon (0731) 161-28 21, 
Fax (0731) 161-16 46 , 

boley@tourismus.ulm.de

Traffiti-SWU-Kundencenter
Münsterplatz 50, 
im Stadthaus,
Tel. 0731 967070, Fax 166-2129 

Neu-Ulmer Zeitung
Ludwigstraße 10, 
Tel. 0731 7071-0, Fax 724575 

Südwest Presse
ulmer diagonale, Bahnhofstr. 17
Tel. 0731 156-855 

Schwäbische Zeitung
Kartenservice: 0180 2008007
(Nur 0,06 EUR/Anruf) 

Ticket Box
Junge Ulmer Volksbank
Rosengasse 15, Ulm

Kartenservice
ADRESSEN

Bibliotheken 
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, 
Ulm,  
Tel. 0731 1614100, www.stadtbibliothek.
ulm.de | Stadtbücherei Neu-Ulm, Hei-
ner-Metzger-Platz 1, Neu-Ulm, Tel. 0731 
9727672, www.stadtbuecherei.neu-ulm.
de
Galerien 
Kunstverein Ulm e.V., Kramgasse 4, 
Ulm, Tel. 0731 66258, www.kunstverein-
ulm.de | Künstlergilde Ulm, Nagelstra-
ße 24, Ulm, Tel. 0731 28215, www.ku-
enstlergilde.telebus.de | Wiblinger 
Schloss-Galerie, Schloss Str. 7, 
Wiblingen, Tel. 0731 1596914 | Galerie 
Sebastianskapelle, Hahnengasse 25, 
Ulm | Galerie im Kornhauskeller Pro 
Arte Kunststiftung, Hafengasse 19, 
Ulm, Tel. 0731 619576, www.proarte-ul-
mer-kunststiftung.de | Stadthaus, Mün-
sterplatz, Ulm, Tel. 0731 1617700, www.
stadthaus.ulm.de | Künstlerhaus Ulm, 
Kramgasse 4, Ulm, Tel. 0731 62328, 
www.kuenstlerhaus-ulm.de
Kinder 
Kindertheater Werkstatt, Schillerstr. 
1, Ulm, Tel. 07348 6656 (Mo-Fr), 0731 
618788 (an Spieltagen), www.kinder-
theaterwerkstatt.telebus.de | kontiki 
Kulturwerkstatt, Kornhausplatz 5, Ulm, 
Tel. 0731 153032, www.kontiki-ulm.de | 
1. Ulmer Kasperle Theater, Büchsen-
gasse 3, Ulm, Tel. 0731 6022264, www.
kasperletheaterulm.de | Ulmer Spiel-
schachtel, Unterer Kuhberg 10, Ulm, 
Tel. 0731 31506, www.luftikuss-ulm.de | 
Topolino Figurentheater, Gartenstra-
ße 13, Neu-Ulm, Tel. 0731 713800, 
www.topolino-figurentheater.de
Kultur 
Charivari, Stuttgarter Str. 13, Ulm,  
Tel. 0731 1615442 | CAT, Prittwitzstr. 
36, Ulm, Tel. 0731 601110, www.cat-ca-
fe.de | Edwin-Scharff-Haus, Silcher-
str. 40, Neu-Ulm, Tel. 0731 80080 | 

Corporatedesign
Fotodesign
Visualisierung
Multimedia

Hopfengartenweg 2 .1
89233 Neu - Ulm
Fon 07 31/ 97 93 03 - 0
Fax 07 31/ 97 93 03 - 20

info@bauer-ulm.de
www.bauer-ulm.de

Datum: 15.05.2006

bauer  &  pa r t n e r

Motiv: Sternstunden

Format: 74 x 109 mm

Farben: 4c

Vor Drucklegung bitte Korrekturabzug (pdf/Fax etc.)
an das Designbüro Bauer und Partner.

Spazz Magazin

direkt an der Donau
Silcherstraße 40
D-89231 Neu-Ulm
Telefon 0731/ 8008-0
Telefax 0731/ 8008-150
esh@stadt.neu-ulm.de
www.esh.neu-ulm.de

Kultur- und
Tagungszentrum

EDWIN
SCHARFF
HAUS

Für “Sternstunden”
aller Art: Hochzeit,
Jubiläum, Seminar etc.

Start ins Eheglück am Ufer der
Donau; Jubiläumsfeier mit
allem Komfort, Tagungen mit
besten Aussichten ...
Viel Platz und Ambiente in
Sälen, Foyers, Veranstaltungs-
räumen. Technik auf dem
neuesten Stand. Full-Service
First Class. Panoramablick auf
die Schwesterstadt Ulm mit
dem weltberühmten Münster.
4-Sterne-Restaurant und Hotel.

Anzeigen

Kornhaus, Kornhausplatz, Ulm, Tel. 
0731 922990 | Jazzkeller Sauschdall, 
Prittwitzstr. 10, Ulm, Tel. 0731 601210, 
www.sauschdall.de | KCC Kultur-Crea-
tive-Center, Pfarrer-Weiß-Weg 16-18, 
Ulm-Söflingen, Tel. 0731 3870767, www.
kcc-theater.de | ROXY - Kultur in Ulm, 
Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 968620, 
www.roxy.ulm.de | Stadthaus, Mün-
sterplatz, Ulm, Tel. 0731 1617700, www.
stadthaus.ulm.de | Kulturhaus Schloss 
Großlaupheim, Kirchberg 11, Laupheim, 
Tel. 07392 9680016 | Zehntstadel Lei-
pheim, Schlosshof 2, Leipheim, Tel. 
08221 7070, www.zehntstadel-leipheim.
de
Museen/Sammlungen 
Donauschwäbisches Zentralmuseum 
Ulm (DZM), Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 
0731 962540, www.dzm-museum.de | 
Heimatmuseum Pfuhl, Hauptstraße 73, 
Neu-Ulm/Pfuhl, Tel. 0731 7050180 | 
Kunsthalle Weishaupt, Hans-und-So-
phie-Scholl-Platz 1, Ulm, Tel. 0731 
1614360, www.kunsthalle-weishaupt.de 
| Museen am Petrusplatz, Archäolo-
gisches Museum und Edwin Scharff 
Museum, Petrusplatz 4, Neu-Ulm, Tel. 
0731 9709526, www.edwin.scharff.mu-
seum.de | Museum der Brotkultur, 
Salzstadelgasse 10, Ulm, Tel. 0731 
69955,  
www.museum-brotkultur.de | Museum 
Söflingen, Klosterhof 18, Ulm/Söflin-
gen, Tel. 0731 382241 | Naturkund-
liches Bildungszentrum, Kornhaus-
gasse 3, Ulm, Tel. 0731 1614742, www.
naturkunde-museum.de | Ulmer Muse-
um, Marktplatz 9, Ulm, Tel. 0731 
1614330, www.museum.ulm.de | Doku-
mentationszentrum Oberer Kuhberg: 
KZ-Gedenkstätte, Ulm, Tel. 0731 21312, 
www.dzokulm.telebus.de | Ulmer Denk-
Stätte, Weiße Rose, Ulmer Vh, Korn-
hausplatz 5 (EinsteinHaus), Ulm, Tel. 
0731 153013 | Museum im Konventbau 
mit Bibliothekssaal, Schlossstraße, 
Wiblingen, Tel. 0731 5028675

Sonstige 
Ulm-Messe, Böfinger Str. 50, Ulm, Tel. 
0731 922990, www.ulm-messe.de | Uni-
tas Loge Ulm, Walfischgasse 24, Ulm, 
www.unitas-ulm.de | Vh Ulm (vh), Korn-
hausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 15300, www.
vh-ulm.de
Theater 
adk Ulm, Fort Unterer Kuhberg 12, Ulm, 
Tel. 0731 387531, www.adk-ulm.de | 
Akademietheater Ulm, Wagnerstr. 1, 
Ulm, Tel. 0731 1614724, www.junge-
buehne-ulm.de | Theaterei Herrlingen, 
Oberherrlingerstraße 22, Herrlingen-
Blaustein, VVK 0731 268177 | Theater 
Neu-Ulm, Silcherstr. 2, Neu-Ulm, Tel. 
0731 9808465, www.theater-neu-ulm.de 
| Theater i.d. Westentasche, Herren-
kellergasse 6, Ulm, www. internetthea-
ter.net | TheaterWerkstatt Ulm, Schil-
lerstr. 1, Ulm, Tel. 0731 618788, www.
theaterwerkstatt.telebus.de | Theater 
Ulm, Herbert-von-Karajan-Platz 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614444, www.theater.ulm.de
Tourist-Information 
Stadthaus, Münsterplatz 50, Ulm, Tel. 
0731 1612830, www.tourismus.ulm.de

Sommertheater im Rosengarten

¬ Freitag  31.07.2009 _ 20.00 Uhr

Kammerorchester 
Laupheim
Werke von Händel, Johann 
Strauß und Franz von Suppé

¬ Samstag  01.08.2009 _ 21.00 Uhr

2. Nacht der Poeten
mit Jess Jochimsen, 
Werner Koczwara, Kirsten 
Fuchs und Sarah Hakenberg, 
Musik: Sasha Bendiks

¬ Sonntag  02.08.2009 _ 21.00 Uhr

Waidmannsheil!
Theater Lindenhof

Claus-Graf-Stauffenberg-Straße 15
D-88471 Laupheim
Fon +49 (0)73 92.9 68 00-16
www.kulturhaus-laupheim.de

Tickets auch im ROXY, Stadt-
haus in Ulm, Illertisser Zeitung,
Neu-Ulmer Zeitung, Südwest
Presse Diagonale und unter
www.reservix.de kultur im

museumshof

Weitere Infos unter:
www.museumshof.neu-ulm.de

Samstag  
25. 7.  20.00 Uhr

Konzert
 
 

Samstag  
1. 8.  20.30 Uhr

Kabarett

Sonntag  
2. 8.  20.30 Uhr

Konzert

Samstag  
8. 8.  20.30 Uhr

Konzert

Sonntag  
9. 8.  20.30 Uhr

Konzert

„Musikalische Wundertüte„
Erweitertes Kammerorchester 
der Petruskirche
 

Uli Keuler
Schwäbisches Kabarett

Sulutumana „Arimo“
Italienische Liedermacher

Elandir
Irish Folk
 

Marco Tschirpke
Lapsuslieder
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AnzeigeN

Meine Erfolgsgeschichte

„ Ich fühle mich wieder 

wohl in meiner Haut. 

Und in meiner Jeans.“

Irgendwann hatte ich es satt, dass ich 

nicht mehr anziehen konnte, was mir 

gefi el. Dank Ernährungsumstellung 

und regelmäßigem Training bei 

Mrs.Sporty habe ich die Kurve ge-

kriegt. Nur 12 Monate später wiege 

ich 24 kg weniger und kann wieder 

tragen, was mir Spaß macht.

Nicole Marschand, 29 Jahre

Mehr Erfolgsgeschichten unter www.mrssporty.de

Starten 
Sie Ihre eigene

Erfolgsgeschichte:

Trainieren Sie den ganzen Sommer 
gratis!*
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Mrs.Sporty Musterclub
Musterstraße 1
12345 Musterstadt
Tel.: 123 - 12345678
www.mrssporty.de

MRS_06461_Anzeige 1-4_4c_RZ.indd1   1 02.06.2009   11:25:46 Uhr

Mrs.Sporty Club Ulm
Kammachergasse 1
(Nähe Platzgasse/ 
neben Bärenland)
89073 Ulm
Tel.: 0731 60280060
www.mrssporty.de/club23
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Lösung zu Seite 23

1 Martin Rivoir, SPD, Gemeinderat und Landtagsabgeodneter
2 Günther Heiser, Vorstand des Ulmer Zelts
3 Markus Kienle, Ex-Gemeinderat für die Grünen, jetzt angestellt bei der Stadt Ulm
4 Helga Malischewski, Gemeinderätin der Freien Wähler

nur 

9 €

Überall im Buchhandel.

Mit großem Sonderteil 

Direkterzeugerbetriebe und Hofläden

Wir sagen, wo Sie 

gut essen können 

und wo nicht!
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Der         restaurantführer
2009

Ulm/Neu-Ulm und Umgebung
mit Special direkterzeugende Betriebe

Wir sagen, wo Sie gut essen können und wo nicht!

€ 9.- ISBN 3-9810577-4-0
 www.ksm-verlag.de

Über 150 neue, umfang-reiche Testberichte
Mehr als 50 erstmals getestete Betriebe

Kulinarisch, kritisch, unterhaltsam
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 150 
kritische 

Testberichte

In zentraler, jedoch sehr ruhiger Lage befindet sich dieses charmante Ein­
familienhaus. Zum Haus gehört ein idyllischer Garten mit Pergola. Die Böden 
sind mit Kork, Fliesen und Bioparkett ausgestattet. Es verfügt über eine Gas­
Zentralheizung (im Wohnbereich Fußbodenheizung), einen offenen Kamin,  
2 Bäder und eine Einbauküche.

5,5 Zimmer,  
150 m² Wohnfläche

Liebhaberobjekt in der  
Ulmer Oststadt

Objekt­Nr. 3047 EUR 299.950,– 
(mehr dazu im Internet)

Griesbadgasse 16, 89073 Ulm, Tel. 0731 6021166
Fax 0731 6021379, info@tentschert.de, www.tentschert.de

AZ0907_tenschert.indd   1 17.06.2009   16:01:05 Uhr

Anonyme
AIDS-Beratung

Schillerstr. 30 
89077 Ulm

Tel. 07 31 / 185 17 20

Nichtraucherhotel
Neuer Graben 17
89073 Ulm-Donau
Tel. (07 31) 97 52 79-0
Fax (07 31) 97 52 79-399
www.hotel-neuthor.de

Frauenstraße
Frauenstraße 51
89073 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 96 49-0
Fax (07 31) 96 49-499

Blaubeurer Straße
Blaubeurer Straße 35
89077 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 93 49-0
Fax (07 31) 93 49-499
www.comfor.de

Rosengasse 17 | 89073 Ulm
fon 0731.602 60 60
www.hautundaesthetik.de
info@hautundaesthetik.de

Haut & Ästhetik
Dr. Wlotzke GmbH

Falten 
können
stören

gering-invasive Faltentherapie
high-tech-Laserverfahren
gewebeschonende Fettreduktion
Laser-Enthaarungen
Schwitzbehandlungen
Medizinische Kosmetik

Fühlen Sie sich in guten Händen - 
unter hautfachärztlicher Leitung. 
Für neue Wege zur Schönheit.

Der KSM Verlag ist 
Ihr Partner für inno-
vative Kundenzeit-
schriften.
www.ksm-verlag.de
Telefon 0731 3783293

Kundenmagazin 
gewünscht –
Verlag gefunden

» Bedarfsgerechte Dienstleistungen  
rund ums Büro

» Übernehme Büroarbeiten vor Ort  
oder über Homeoffice

» zeitlich flexibel und zuverlässig

 Anfragen bitte per E-mail:  
s.schwaier-buero@email.de

Büroservice  
Sabine Schwaier

AZ0810_Schwaier.indd   1 18.09.2008   15:32:53 Uhr
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des Monats
Frau El-Halabi, stammen 
Sie aus einer Boxerfa-
milie? 
Mein Vater Roy El-Halabi 
war früher selbst aktiver 
Boxer und Thai-Boxer. 
Inzwischen managt er 
mich und meine jüngere 
Schwester, die Kunsttur-
nerin ist, und begleitet 
meine Karriere. Unter 
anderem hat er den Welt-
meisterschaftskampf hier 
für mich ausgerichtet.
Wie fing Ihre Karriere an?
Angeregt von meinem 
Papa, begann ich mit 
neun Jahren mit dem 
Thaiboxen, mit zwölf 
dann auch mit dem Bo-
xen. Damals war ich nicht 
nur das einzige Mädchen 
im Studio, sondern auch 
die einzige Sportlerin un-
ter 18 und brauchte eine 
Sondergenehmigung. Das 
war gar nicht so leicht – 
aber jetzt freuen sich alle 
mit mir.
An welchem Ort in Ulm 
oder Neu-Ulm halten Sie 
sich am liebsten auf?
Mir gefällt dort eigentlich 
alles, in Ulm liebe ich be-
sonders den Münsterplatz 
und das Fischerviertel, 
und in Neu-Ulm natürlich 
mein Studio.
Was ist Ihre größte Lei-
denschaft?
Sport und immer wieder 
Sport! Außer dem 
Boxen spiele ich noch 
gerne Basketball, Fußball, 
Schwimmen und einfach 
alles, was Spaß macht.

»Damals war ich das 
einzige Mädchen«
Rola El-Halabi holt die Doppel-Weltmeister-
schaft in die Doppelstadt

Interview

Wenn attraktive junge Damen öffentlich auf-
einander einschlagen, läuft nicht immer 
»Germany’s Next Topmodel«: Rola El-Hala-
bi, Profi-Boxerin und seit 2007 Europamei-
sterin im Leichtgewicht, besiegte am 5.  Juni 
im Neu-Ulmer Edwin-Scharff-Haus in zehn 
Runden die spanische Meisterin Loly Muñoz 
aus Barcelona. Damit errang die 24-Jährige 
die Doppelweltmeisterschaft der Boxverbän-
de WIBF und WIBA – und die Doppelstadt 
freut sich mit: Die Faustkämpferin aus Ulm 
trainiert erfolgreich im Mekong Box Gym in 
Neu-Ulm. Im Edwin-Scharff-Haus stand aus 
Anlass dieses Kampfes zum ersten Mal ein 
Boxring. Noch eine Premiere erlebten Fern-
sehzuschauer in der arabischen Welt: Erst-
mals berichtete der Sender El-Jazeera über 
einen Frauenboxkampf .
Rola El-Halabi ging in ihren achten Kampf so 
entspannt wie in die vorigen, die sie alle gewann. 
Ihr einziges Ritual vorab ist ein kurzes, stilles 
Gebet im Ring: Rola El-Halabi ist Muslimin 
wie ihre ganze Familie, mit der sie im Alter von 
einem Jahr aus Beirut nach Ulm gezogen ist.
»Ich bin viel nervöser, als ich mir anmerken 
lasse«, gibt die dunkelhaarige Schönheit offen 
zu. »Vor dem Kampf lenke ich mich ab, indem 

ich mich umschaue, Leute begrüße, Fragen 
beantworte. Säße ich einfach zu Hause, sähe 
es anders aus.« Dabei ist die Angst, dass ihr 
Gesicht zerschlagen wird, für Rola El-Hala-
bi längst kein Thema mehr: »Natürlich hat 
man die zu Anfang, aber je mehr Erfahrungen 
man im Ring macht, desto mehr vergeht sie.« 
Und die Kämpferin lacht: »Bisher ist bei mir 
ja glücklicherweise noch nicht viel zertrüm-
mert worden.« Auch nach dieser Fight-Night 
konnte die Fangemeinde bei der Weltmei-
sterschaftsparty in der Ulmer »Krone« eine 
wohlerhaltene, strahlende Box-Queen ganz 
chic im Abendkleid bejubeln.
Wenn der verdiente Urlaub vorbei ist, werden 
voraussichtlich schon die ersten Herausfor-
derungen aus der weltweiten Frauen-Boxge-
meinde ins Haus flattern. Außerdem star-
tet sie ein Fernstudium in Sportwirtschaft: 
»Als ich meine Zulassung bekam, freute ich 
mich riesig. Eigentlich hätte es schon im Juni 
losgehen sollen, aber extra wegen des WM-
Kampfes bekam ich noch eine Frist bis Juli«, 
freut sich Rola El-Halabi.� Antje S. Blüm

des Monats

Information
www.el-halabi.de

DIE JUNGFRAU VON ORLEANS

www.theater.ulm.de Theaterkasse: 0731/161 4444

Romantische Tragödie von Friedrich Schiller
unter freiem Himmel und nur auf der Wilhelmsburg
zu erleben am 01. Juli, 03. Juli, 08. Juli und 10. Juli  jeweils 21 Uhr

Doch auf Erden ist mein Hoffen und im Himmel ist es nicht...

theaterkasse@ulm.de

Spazz_Juli2009.indd   1 19.06.2009   16:55:42 Uhr

Anzeige

Grillen macht Laune – ganz besonders 

mit den innovativen Köstlich
keiten von 

Ihrem Grillsp
ezialiste

n Geydan-Gnamm!

Bei uns fi n
den Sie die ultimative Riesen-

auswahl toller Spezialitäten für den 

heißen Rost!

Neu-Ulm‘s le
ckere Adresse – auch in 

der Nähe Ihres Grills?
Geydan-Gnamm GmbHLudwigstr. 25

89231 Neu-UlmTel. 0731/97073-0Fax 0731/97073-99

www.geydan-gnamm.de
info@geydan-gnamm.de

Da werden alle Sinne satt!

„Jetzt aber ran

    an die Kohlen!“ 



Edwin Scharff Museum Neu-Ulm
Kunstmuseum
Kindermuseum 
Erlebnisräume

„Ich will aber JETZT ... 
ins neue Edwin Scharff 
Museum!”


